Freistaat Bayern, Staatliches Bauamt Traunstein
B 20_480_1,760 bis B 20_420_7,068

B 20 Freilassing — Burghausen
Ortsumgehung Laufen
Bahnparallele Variante 2a

PROJIS-Nr.: 0900140010

Feststellungsentwurf

far
eine Bundesfernstrallenmallinahme

Ortsumgehung Laufen
Bahnparallele Variante 2a

- Schalltechnische Untersuchung -
Unterlage 17.1V

aufgestellt:
Staatliches Bauamt Traunstein

ey
Konig, Ltd. Bauwektor

Traunstein, den 19.06.2017



bts-doemlj
U_König

bts-doemlj
Textfeld
19.06.2017

bts-doemlj
Textfeld
Traunstein

bts-doemlj
Textfeld
       - Schalltechnische Untersuchung - 

bts-doemlj
Textfeld
17.1V





Unterlage 17.1 V

Schalltechnische Untersuchung

B 20 Freilassing - Burghausen
Orisumgehung Laufen

Bahnparallele Trassenfijhrung

Bericht Nr. 300-4327-bahnparallele

im Auftrag des

Staatlichen Bauamtes Traunstein

83278 Traunstein

Augsburg, im Mai 2017

MOHLER+PARTNER
P> INGENIEURE AG

BERATUNG IN SCHALLSCHUTZ + BAUPHYSIK
MUNCHEN |  AUGSBURG BAMBERG



Mé&hler + Partner Ingenieure AG Bericht 300-4327-bahnparallele Seite 2 von 28

Schalltechnische Untersuchung

B 20 Freilassing - Burghausen
Ortsumgehung Laufen
Bahnparallele Trassenfihrung

Bericht-Nr.: 300-4327-bahnparallele
Datum: 17.05.2017
Auftraggeber: Staatliches Bauamt Traunstein
Rosenheimer Strafle 7
83278 Traunstein
Auftragnehmer: Mahler + Partner Ingenieure AG

Beratung in Schallschutz + Bauphysik
Eberlestrafle 27

D-86257 Augsburg

T +49 821455497 -0

F +49 821 455 497 - 29
www.mopa.de

info@mopa.de

( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL19432-01-00

Die Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 17025 gilt fir den in der Urkundenan-
lage D-PL-19432-01-00 festgelegtem Umfang.

Bearbeiter: B. Eng. Marcus Zipfel
Dipl.-Ing. Hans Hégg

O:\OWDATEN\2016\300-4327-1\BERICHT\170524_B20_OU_Laufen_bahnparallele_schalltechnische_Untersuchung_1.DOC



Mé&hler + Partner Ingenieure AG Bericht 300-4327-bahnparallele Seite 3 von 28

Inhaltsverzeichnis:

1. AUTGADENSIEIIUNG ... 7
2. Ortliche GegebeNh@IEN. ..............ovveeeoeeeeeeeeee e 8
3. GrUNAIAGEN ..ottt 9
4. SChalleMiSSIONEN ... 11
4.1 SHTABENVEIKERT ..o 11
4.2 SChienenVErKENT ... 13
5. Schallimmissionen und Beurteilung des StraBenverkehrs ..........c.cooooiiiiinii 15
5.1 Anschlussbereich der OU Laufen an die bestehende B 20, Bereich Letten.......coovveeeeeeeeeennnn. 15
5.2 Neubau der OU Laufen im Bereich zwischen Letten und Anbindung St 2103 .......ccocoivririncnes 16
5.3 Neubau der OU Laufen im Bereich zwischen der Anbindung St 2103 und Mayerhofen........ 19
5.4 BUMBIIUNG ...t 21
5.5 Abwagung der SchallschutzmafBnahmen und Lésungsvorschlag ..., 21
6. Gesamtbelastung aus StraBe und Schiene ..o 25

7 BEIAGEN ..ottt 28



Méhler + Partner Ingenieure AG Bericht 300-4327-bahnparallele Seite 4 von 28

Tabellenverzeichnis:

Tabelle 1:  Verkehrsstérke M (Tag/Nacht), Lkw-Anteil p [%], zul. Geschwindigkeit v
[km/h] und Emissionspegel Lm,E (Tag/Nacht) [dB(A)] fir die zukinftige
Situation ohne Ortsumgehung (Prognose-Nullfall 2030).........cccoovivivivenirnee. 12

Tabelle 2:  Verkehrsstirke M (Tag/Nacht), Anteil des Giterverkehrs p [%],
Geschwindigkeit v [km/h] und Emissionspegel L . (Tag/Nacht) [dB(A]] fir die

zukiinftige Situation mit Ausbau (Prognose-Planfall 2030) .......ccccovieivicniene 13
Tabelle 3:  Belegungsprogramm auf der Bahnstrecke 5723 fiir den Zustand 2016................... 14
Tabelle 4:  Pegel der léngenbezogenen Schallleistung L,,, der Strecke 5723 in dB(A) ............. 14
Tabelle 5:  Einzelpunktberechnung am Anschlussbereich OU Laufen, Bereich Letten.................. 16
Tabelle 6:  Einzelpunktberechnung am Anschlussbereich OU Laufen, Bereich Letten.................. 16

Tabelle 7:  Einzelpunktberechnung Neubau der OU Laufen im Bereich zwischen Letten
und Anbindung St 2T03 ... e 18

Tabelle 8:  Neubau der OU Laufen im Bereich zwischen der Anbindung St 2103 und
MAYErROFEN ..o e 20

Tabelle 9:  Beurteilungspegel aus der Gesamtbelastung durch Straf3e und Schiene unter
Beriicksichtigung der vorgeschlagenen aktiven SchallschutzmafBnahmen an
der StraBBe vor bzw. nach der NeubaumaBnahme..........ccooooviiiiii 26



Mé&hler + Partner Ingenieure AG Bericht 300-4327-bahnparallele Seite 5 von 28

Grundlagenverzeichnis

[1]

[2]

[3]

[4]

[5]
[6]

[7]

[8]

[9]

[10]

[11]

[12]

Digitale Stralenplanung des Untersuchungsgebietes, Hyna + Weif3 Bavingenieure, Stand
Februar 2017

Digitale Flurkarten und digitale Orthofotos des Untersuchungsgebietes, Bayerische Vermes-

sungsverwaltung, Stand Februar 2014

Verkehrsuntersuchung B 20, Ortsumgehung Laufen, Prognose 2030, Biiro fir Verkehrs- und
Raumplanung (BVR), Innsbruck, Stand Mai 2014

Richtlinie fir den Larmschutz an StraBBen, RLS-90, Ausgabe 1990
Verkehrsdaten Zustand 2016 fir die Strecke 5723, DB AG, iibermittelt am 14.02.2017

Sechzehnte Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-
larmschutzverordnung - 16. BImSchV), 12. Juni 1990, die durch Artikel 1 der Verordnung
vom 18. Dezember 2014 (BGBI. | S. 2269) gedndert worden ist

Vierundzwanzigste Verordnung zur Durchfihrung des Bundesimmissionsschutzgesetzes
(Verkehrswege - SchutzmaBnahmen - 24. BImSchV) vom 04.02.1997, zuletzt geéndert am
23.09.1997

Richtlinien fir den Verkehrslarmschutz an BundesfernstrafBen in der Baulast des Bundes -
VLarmSchR 97

Gesetz zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Ge-
réusche, Erschitterungen und dhnlichen Vorgdngen, Bundes-Immissionsschutzgesetz (BIm-

SchG) in der aktuellen Fassung
Flachennutzungsplan Laufen, rechtswirksam seit 15.03.2011

IMMI 2015, EDV Programm zur Schallimmissionsprognose, Wélfel MeBsysteme - Soft-
ware GmbH & Co. KG, 2015

DIN 45687 ,Akustik - Software-Erzeugnisse zur Berechnung der Gerduschimmission im

Freien - Qualitétsanforderungen und Prisfbestimmungen”, Mai 2006



Mé&hler + Partner Ingenieure AG Bericht 300-4327-bahnparallele Seite 6 von 28

Zusammenfassung

In der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung wurde die zukiinftige Schallimmissionsbelas-
tung nach dem Neubau der Ortsumgehung Laufen entlang der Bahnlinie 5723 im Bereich zwi-

schen dem Ortsteil Letten nordwestlich von Laufen und Mayerhofen im Siden von Laufen untersucht.

Die schalltechnische Untersuchung kommt zu dem Ergebnis, dass aus der StraBenneubaumaBnah-
me nach der 16. BImSchV SchallschutzmaBnahmen an insgesamt 25 Gebduden in den Bereichen
Letten, Wiedmannsfelden und Laufen erforderlich werden.

Die Uberprifung auf Uberschreitung der Grenzwerte zur Larmvorsorge in dem Bereich Letten wird
durch ein ministerielles Schreiben der OBB méglich, nach dem zum besseren Schutz der Anwesen
in den Anschlussbereichen keine ,Wesentliche Anderung” mehr zu rechnen ist, sondern eine Uber-
prifung auf Uberschreitung der Grenzwerte zur Larmvorsorge durchzufihren ist. AuBerdem werden
aus Griinden der Gleichbehandlung auch Anwesen auBBerhalb der Baustrecke in direkter Nachbar-

schaft zur Baumaf3nahme auf Lérmvorsorge iberprift.

Im Bereich von Letten ist aufgrund der ErschlieBung der Anwesen die Umsetzung von aktfiven
SchallschutzmaBBnahmen nicht méglich. Fir die sechs Anwesen (Letten 5, 6, 7, 9, 10 und 12) ent-
steht demzufolge der Anspruch auf passiven Schallschutz nach MafBgabe der 24. BImSchV dem
Grunde nach.

Im Bereich von Laufen und Wiedmannsfelden ist die Errichtung einer Larmschutzwand &stlich der
Neubaustrecke von Bau-km 1+135 bis Baukm 1+525 mit einer Héhe von 1,5 m . Fahrbahnober-
kante (FOK) und westlich der Neubaustrecke von Baukm 1+470 bis Bau-km 1+805 mit einer Héhe
von 5,0 - 6,0 m vorgesehen. Fir das Anwesen NuBBbaumweg 22 (Immissionsort CO08) entsteht ein

Anspruch auf passivem Schallschutz dem Grunde nach.

Im Bereich von Mayerhofen ergibt sich aufgrund der hohen Kosten je geléstem Schutzfall von
€ 97.000,~ fir die beiden Anwesen (Mayerhofen 40, Mayerhofen 44) ein Anspruch auf passiven
Schallschutz nach Maf3gabe der 24. BImSchV dem Grunde nach.

Mit den vorgeschlagenen aktiven SchallschutzmaBBnahmen an der StraBenneubaumaBBnahme erge-
ben sich aus der Gesamtbelastung aus StraBe und Schiene keine Beurteilungspegel oberhalb der
eigentumsrechtlichen Zumutbarkeit von 70/60 dB(A) Tag/Nacht. Insofern lassen sich aus der Ge-

samtbelastung aus Strafle und Schiene keine weitergehenden SchallschutzmaBBnahmen ableiten.

Nach Realisierung der Ortsumgehung kommt es am bisher innerstéadtischen Verlauf der Bundesstra-
e B 20 zu Pegelminderungen um bis zu 6 dB(A) gegeniiber dem Prognosenullfall. Die innerértli-

chen Verkehre auf der B 20 werden sich dabei um mehr als die Hélfte reduzieren.
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1. Aufgabenstellung

Das Staatliche Bauamt Traunstein fihrt derzeit eine Variantenuntersuchung fir den Neubau der
Ortsumgehung Laufen zwischen den Ortsteilen Letten/Harpfetsham im Norden und Mayerhofen im
Siden von Laufen entlang der Bahnstrecke 5723. Derzeit fihrt die B 20 direkt durch die Stadt Lau-
fen. Nach dem Bau der OU Laufen wird sich der Durchgangsverkehr auf die neue B 20 verlagern

und die Stadt Laufen westlich der Bahnlinie umfahren.

Die M&hler + Partner Ingenieure AG hat im Auftrag des Staatlichen Bauamtes Traunstein in den
Jahren 2011 und 2012 die schalltechnischen Untersuchungen fir den Genehmigungsver-
merk/Vorentwurf erstellt. Die Unterlagen zum Genehmigungsvermerk/Vorentwurf  (Datum
30.10.2012) wurden seitens des Staatlichen Bauamtes am 05.11.2012 bei der Regierung von
Oberbayern mit der Bitte um Genehmigung vorgelegt. Mit Schreiben vom 05.08.2013 hat das
Bundesministerium fir Verkehr und digitale Infrastruktur, BMVI den Gesehenvermerk fir die OU
Laufen erteilt. Der Vorentwurf wurde am 29.08.2013 von der Obersten Baubehdrde im Bayeri-
schen Staatsministerium des Innern genehmigt. Bestandteil des Genehmigungsschreibens sind Hin-

weise, welche in den weiteren Planungsschritten zu beriicksichtigen sind.

Fir das planrechtliche Genehmigungsverfahren ist im Rahmen einer Variantenuntersuchung eine
schalltechnische Untersuchung erforderlich, die die zukiinftige Schallimmissionssituation nach dem
Neubau einer bahnparallelen Trassenfihrung darstellt, nach den gesetzlichen Vorgaben der

16. BImSchV, der RLS-90, der SchallO3 sowie der VLarmSchR97 beurteilt und ggf. Schallschutz-
maBnahmen vorschlagt.

Mit der Erstellung der schalltechnischen Untersuchung fir die Variantenuntersuchung wurde die

Méhler + Partner Ingenieure AG vom Staatlichen Bauamt Traunstein am 18.11.2016 beauftragt.
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2. Ortliche Gegebenheiten

Das Untersuchungsgebiet befindet sich in der Stadt Laufen. Es beginnt am Ortsteil Letten im Nord-
westen Laufens (Bau-km 0+000), wo die Ortsumgehung die bisherige Trasse der B 20 verldsst und
kurz darauf die einbahnige Bahnstrecke Mihldorf - Freilassing Gberquert. Die Ortsumgehung fihrt
anschlieBend parallel der Bahn direkt an den Ortsteilen Haiden und Wiedmannsfelden (Bau-km ca.
1+500) vorbei und quert bei Bau-km 2+700 wieder die Bahnstrecke Mihldorf - Freilassing. Sid-
lich von Mayerhofen (Bau-km 3+400) miindet die B20 wieder in die bestehende Trasse der B 20 in
Richtung Freilassing ein. Die Trasse der bahnparallelen B 20 verléuft, der bewegten Topographie

entsprechend, sowohl in Damm- als auch in Einschnittslage.

Am Baubeginn sid3stlich von Letten bzw. am nordwestlichen Ortseingang von Laufen finden sich in
unmittelbarer N&he der Trasse Wohngebdude im AuBenbereich bzw. innerhalb von Mischgebie-
ten. Nach Querung der Eisenbahnstrecke Mihldorf - Freilassing liegt westlich der Trasse ein Ge-
werbegebiet, bevor sich in Wiedmannsfelden Wohngebiete mit iberwiegend 2- bis 3-geschossiger
Bebauung anschlieBen. Ostlich der Trasse in der Stadt Laufen befindet sich im Norden vorwiegend
Mischgebiets- und Gewerbegebietsnutzung, im Siden vorwiegend Wohngebietsnutzung. Die weite-
re schutzbediirftige Bebauung der Laufener Ortsteile liegt iberwiegend innerhalb von Dorf- und
Mischgebieten. Der iiberwiegend siidliche Teil der Ortsumgehung verlauft durch landwirtschaftliche
Flachen bzw. Waldgebiete.

In den schalltechnischen Berechnungen wurden das Geldnde und die Gradiente der Ortsumgehung
anhand eines vorliegenden 3-dimensionalen Geléndemodells beriicksichtigt.

Die genaue Lage der Ortsumgehung Laufen, der untersuchten Immissionsorte sowie der mafige-

benden Flachennutzungen kann dem Lageplan in der Unterlage 17.1.1 entnommen werden.
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3. Grundlagen

Fir die Bearbeitung der schalltechnischen Untersuchung wurden unter anderen folgende Grundla-

gen verwendet:

Digitale StraBenplanung des Untersuchungsgebietes, Hyna + Weif3 Bauingenieure, Stand
Januar 2017 [1]

- Digitale Flurkarten und digitale Orthofotos des Untersuchungsgebietes , Bayerische Ver-
messungsverwaltung, Stand Februar 2014 [2]

- Verkehrsuntersuchung B 20, Ortsumgehung Laufen, Biro fir Verkehrs- und Raumplanung,
Innsbruck, Stand Mai 2014 [3]

- Verkehrsmengendaten der Bahnlinie 5723 Mihldorf - Freilassing im Bereich der Stadt Lau-
fen entsprechend den Angaben der DB AG [5]

- Flachennutzungsplan Stadt Laufen, rechtswirksam seit 15.03.2011 [10]

Die Ermittlung der Lérmimmissionen aus dem StraBBenverkehr erfolgte auf der Grundlage der ,Richt-
linie fir den Larmschutz an StraBen, RLS-920”, Ausgabe 1990 [4]. Diese Richtlinie wurde mit der
sechzehnten Bundesimmissionsschutzverordnung (16. BImSchV) [é] als verbindliche Vorschrift zur

Berechnung von Schallimmissionen aus Stra3enverkehr eingefihrt.

Die Ermittlung der Larmimmissionen aus dem Schienenverkehr erfolgte auf der Grundlage der An-

lage 2 der sechzehnten Bundesimmissionsschutzverordnung (16. BImSchV) [4][6].
Es gilt:
.8 1 Anwendungsbereich

(1) Die Verordnung gilt fir den Bau oder die wesentliche Anderung von 6ffentlichen Strafien sowie

von Schienenwegen der Eisenbahnen und StraBenbahnen (StraBBen- und Schienenwege).
(2) Die Anderung ist wesentlich, wenn

1. eine StraBe um einen oder mehrere durchgehende Fahrstreifen fiir den Kraftfahrzeugverkehr

oder ein Schienenweg um ein oder mehrere durchgehende Gleise baulich erweitert wird oder

2. durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dem zu &ndernden
Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslérms um mindestens 3 Dezibel (A) oder auf mindestens 70
Dezibel (A) am Tage oder 60 Dezibel (A) in der Nacht erhéht wird.

Eine Anderung ist auch wesentlich, wenn der Beurteilungspegel des von dem zu &ndernden Ver-
kehrsweg ausgehenden Verkehrslarms von mindestens 70 Dezibel (A) am Tage oder 60 Dezibel
(A) in der Nacht durch einen erheblichen baulichen Eingriff erhdht wird; dies gilt nicht in Gewerbe-

gebieten.
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§ 2 Immissionsgrenzwerte

Zum Schutz der Nachbarschaft vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeréusche ist
bei dem Bau oder der wesentlichen Anderung von Verkehrswegen (hier Neubau der B 20) sicher-

zustellen, dass der Beurteilungspegel einen der folgenden Immissionsgrenzwerte nicht iberschreitet:

Tag Nacht

1. an Krankenhdusern, Schulen, Kurheimen und Altenheimen

57 Dezibel (A) 47 Dezibel (A)
2. in reinen und allgemeinen Wohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten

59 Dezibel (A) 49 Dezibel (A)
3. in Kerngebieten, Dorfgebieten und Mischgebieten

64 Dezibel (A) 54 Dezibel (A)
4. in Gewerbegebieten

69 Dezibel (A) 59 Dezibel (A)

(2) Die Art der in Absatz 1 bezeichneten Anlagen und Gebiete ergibt sich aus den Festsetzungen in
den Bebauungsplénen. Sonstige in Bebauungsplénen festgesetzte Fléchen fir Anlagen und Gebiete
sowie Anlagen und Gebiete, fir die keine Festsetzungen bestehen, sind nach Absatz 1, bauliche
Anlagen im AuBBenbereich nach Absatz 1 Nr. 1, 3 und 4 entsprechend der Schutzbedirftigkeit zu

beurteilen.

(3) Wird die zu schitzende Nutzung nur am Tage oder nur in der Nacht ausgeibt, so ist nur der

Immissionsgrenzwert fir diesen Zeitraum anzuwenden."

Demnach dient zur Beurteilung der Larmbelastung durch Verkehrslérm der sogenannte Beurtei-
lungspegel L, der rechnerisch getrennt fur die Zeitrdume Tag (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr) und Nacht
(22.00 Uhr bis 6.00 Uhr) ermittelt wird.
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In den Féllen, in denen ein Anspruch auf SchallschutzmaBnahmen aufgrund eines Neubaus bzw.
einer wesentlichen Anderung eines Verkehrswegs vorliegt, sollen die Larmeinwirkungen primar
durch LarmminderungsmaBBnahmen an der Quelle oder im Schallausbreitungsweg verringert wer-
den. Wenn dies in der Néhe von stark befahrenen Verkehrswegen mit vertretbaren Mitteln nicht
oder nur teilweise mdglich ist, kdnnen SchallschutzmaBnahmen an Gebéuden (sogenannter passi-
ver Schallschutz) eine unzumutbare Beeintréchtigung von Aufenthaltsréumen verhindern und eine

bestimmungsgeméfBe Nutzung der Gebéude gewdhrleisten.

Art und Umfang der erforderlichen passiven Schallschutzmafnahmen an bestehenden Gebé&uden
regelt die Vierundzwanzigste Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(Verkehrswege-SchallschutzmafBnahmen - 24. BImSchV) [7].

SchallschutzmafBnahmen im Sinne dieser Verordnung sind bauliche Verbesserungen an Umfas-
sungsbauteilen schutzbedirftiger Rdume, die die Einwirkungen durch Verkehrslérm mindern. Zu den
SchallschutzmafBBnahmen gehért auch der Einbau von Liftungseinrichtungen in R&umen, die vorwie-
gend zum Schlafen benutzt werden und in schutzbedirftigen RGumen mit sauerstoffverbrauchender
Energiequelle (vgl. § 2 Satz 1 der 24. BiImSchV [6][7]).

Die Berechnungen wurden mit dem Softwareprogramm IMMI, Version 2015 [11] durchgefihrt.
Eine Konformitétserkldrung zur qualitdtsgesicherten Berechnung mit diesem Programm nach
DIN 45687 [12] liegt bei (s. Beilage 3).

4. Schallemissionen

4.1 StraBBenverkehr

Die Eingabedaten (Verkehrsmengen, Lkw-Anteile, etc.) zur Berechnung der Schallemissionen wur-
den den Angaben der Verkehrsuntersuchung vom Biro fir Verkehrs- und Raumplanung [3] ent-
nommen. Die aus den Verkehrszahlen errechneten Schallemissionspegel sind Mittelungspegel in
25 m Abstand von der Achse der Straf3e.

Tabelle 1 zeigt die den Berechnungen zugrunde liegenden Ausgangsdaten zum Lastfall Prognose-
Null 2030 (d.h. ohne die Ortsumgehung Laufen) fir die Verkehrsstérke M (Tag/Nacht), den Anteil
des Giterverkehrs und die zuldassigen Hoéchstgeschwindigkeiten sowie die daraus resultierenden

Emissionspegel L fir den jeweiligen Straflenabschnitt.

Im Prognose-Nullfall wurde fir alle StraBenabschnitte mit einer zulassigen Geschwindigkeit
> 60 km/h als StraBenoberfléiche ein |drmmindernder Belag, d.h. ein Korrekturfaktor nach RLS-920
[4] fur die StraBenoberflache D =-2 dB(A), angesetzt.



Mé&hler + Partner Ingenieure AG Bericht 300-4327-bahnparallele Seite 12 von 28

Tabelle 1: Verkehrsstarke M (Tag/Nacht), Lkw-Anteil p [%], zul. Geschwindigkeit v [km/h] und
Emissionspegel Lm,E (Tag/Nacht) [dB(A)] fir die zukinftige Situation ohne Ortsum-
gehung (Prognose-Nullfall 2030)

Ifd. | Lastfall Streckenab- DTV M, N e ks
Nr. | Prognose- | schnitt [Kfz/24h] Tag Nacht p [%] Pkw / dB(A) | Nacht
Nullfall [Kfz/h] | [Kfz/h] | tags/nachts Lkw dB(A)

M Lkw-Anteil | v [km/h] | L . Tag L D

1 B 20 Letten - 8.837 499 87 10,5/17,7 | 100/80 | 65,9 58,5 -2

Hasenhaus

2 B 20 Hasenhaus - 8.649 475 83 9,0/11,4 50/50 62,2 55,4 0
Lagerhaus-

strafBe

3 B 20 Lagerhaus- 8.511 468 81 10,7/14,8 50/50 62,7 56,1 0
strafe -
Bahnhofstra-
Be

4 B 20 Bahnhofstras- 8.852 487 85 10,3/14,0 | 50/50 | 62,7 56,1 0
se - Teisen-
dorfer Strafle
(St2103)

5 B 20 Teisendorfer 14.808 814 142 6,4/8,7 50/50 | 63,6 56,9 0
Strafle
(S12103) -
SchlossstraBe

(St2103)

6 B 20 Schlossstrae | 14.612 800 141 8,1/10,8 50/50 64,2 57.5 0
(St2103) -
Mayerhofen

7 B 20 Mayerhofen - 14.549 796 141 8,1/10,8 70/70 64,3 57,6 2
Niederhei-

ning

8 B 20 Niederhei- 14.549 796 141 8,1/10,8 100/80 | 68,5 61,5 0
ning - Gastag

Die Eingabedaten (Verkehrsmengen, Lkw-Anteile, etc.) zur Berechnung der Schallemissionen im
Prognosefall nach Errichtung der Ortsumgehung Laufen wurden wiederum den Angaben der Ver-
kehrsuntersuchung vom Biiro fir Verkehrs- und Raumplanung [3] entnommen. Die aus den Ver-
kehrszahlen errechneten Schallemissionspegel sind Mittelungspegel in 25 m Abstand von der Ach-
se der Straf3e.

Tabelle 2 zeigt die den Berechnungen zugrunde liegenden Ausgangsdaten zum Lastfall Prognose-
Planfall 2030 fir die Verkehrsstarke M (Tag/Nacht), den Anteil des Giterverkehrs und die zul&ssi-
gen Hochstgeschwindigkeiten sowie die daraus resultierenden Emissionspegel L . fir den jeweiligen
StraBenabschnitt.
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Im Prognose-Planfall wurde fir alle umzubauende bzw. neu zu errichtende StraBenabschnitte mit
einer zulassigen Geschwindigkeit >60 km/h als StraBenoberfléche Iérmmindernde Belége, d.h. ein
Korrekturfaktor nach RLS-90 von D = -2 dB(A) angesetzt.

Tabelle 2: Verkehrsstarke M (Tag/Nacht), Anteil des Giterverkehrs p [%], Geschwindigkeit v
[km/h] und Emissionspegel L . (Tag/Nacht) [dB(A)] fir die zukinftige Situation mit
Ausbau (Prognose-Planfall 2030)

Itd. | Lastfall Streckenab- DTV M, M, Lkw-Anteil | v [km/h] | L . Tag L
Nr. | Prognose - | schnitt [Kfz/24h] Tag Nacht p [%] Pkw / dB(A) | Nacht
Planfall [Kfz/h] | [Kfz/h] | tags/nachts Lkw dB(A)

SO

1 B20 neu Letten - AS 8.837 499 87 10,5/17,5 100/80 64,9 58,5 2
Laufen Nord

2 B20 neu AS Laufen 6.142 336 59 13,5/20,4 100/80 63,7 57,2 2
Nord - AS
Wiedmanns-

felden

3 B20 neu AS Wied- 6.142 383 68 13,0/19,3 70/70 62,5 56,2 2
mannsfelden

- AS BGL3
(Bauhof)

4 B20 neu AS BGL3 6.845 375 66 12,5/18,4 | 100/80 | 64,0 57,4 2
(Bauhof) -
AS Mayerho-

fen

5 B20 neu AS Mayerh- 14.549 796 141 8,1/10,8 100/80 | 66,5 59,5 -2

ofen -

Gastag

4.2 Schienenverkehr

Das Belegungsprogramm der im Bereich des Bauvorhabens vorhandenen Bahnstrecke 5723
Mihldorf - Freilassing basiert auf Angaben, die von der Deutschen Bahn AG eingeholt wurden [5].
Dieses ist in Tabelle 3 im Zustand 2016 fir die Berechnung der betriebsbedingten Schall-
immissionen nach der  Sechzehnten Verordnung zur  Durchfihrung des  Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV) in der Anderung vom
18.12.2014 dargestellt. Demnach verkehren gegenwdrtig auf der Strecke 5723 ausschlieBlich
Giterzige und Regionalbahnen.

Anmerkung: Eine Anderung der Verkehrssituation an der Bahnlinie und der damit verbundene még-
licherweise entstehende Anspruch auf aktive bzw. passive SchallschutzmaBBnahmen sind gegenwér-
tig nicht ausreichend vorhersehbar und werden in Folge dessen bei der vorliegenden Untersuchung
nicht beriicksichtigt.
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Alle zugrunde gelegten Daten (Art, Menge, Geschwindigkeit der Zige etc.) kénnen der Tabelle 3

entnommen werden.

Tabelle 3: Belegungsprogramm auf der Bahnstrecke 5723 fir den Zustand 2016

Strecke 5723 Abschnitt Laufen
km 46,1+15 - 53,5+75

Zustand 2016 Daten nach Schall03 giiltig ab 01/2015

Zugart- Anzahl Zige V_max Fahrzeugkategorien gem Schall03 im Zugverband
Fahrzeug Fahrzeug Fahrzeug

Traktion Tag Nacht km/h | kategorie| Anzahl |kategorie| Anzahl |kategorie| Anzahl
GZ-V 1 0 90 8-A4 1 10-22 13 10-715 3
GZ-V 1 0 90 8-A4 1 10-22 17 10-715 4
RV-VT 15 2 120 6-A8 2
RV-VT 1 0 120 6-A8 1

18 2 Summe beider Richtungen

km 53,5+75 - 65,5+78

Zustand 2016 Daten nach Schall03 giiltig ab 01/2015

Zugart- Anzahl Zige V_max Fahrzeugkategorien gem Schall03 im Zugverband
Fahrzeug Fahrzeug Fahrzeug

Traktion Tag Nacht km/h | kategorie| Anzahl |kategorie| Anzahl |kategorie| Anzahl
GzZ-V 1 0 90 8-A4 1 10-z22 13 10-715 3
GzZ-v 0 90 8-A4 1 10-z22 17 10-715 4
RV-VT 0 120 6-A8 1
RV-VT 17 2 120 6-A8 2

20 2 Summe beider Richtungen

v_max gem. VzG 2017 bis km 52,7=120km/h, bis km 53,2=110km/h, danach 120km/h

Die fahrzeugbedingten Emissionen werden im Wesentlichen bestimmt durch die Art, Menge und
Geschwindigkeit der auf dem jeweiligen Streckenabschnitt verkehrenden Fahrzeugeinheiten. Diese
Daten sind im Belegungsprogramm der Bahnstrecke [5] festgelegt. In nachfolgender Tabelle sind
die berechneten ladngenbezogenen Schallleistungspegel (in der Summe Gber alle Oktavbénder und
Hdhen ohne Beriicksichtigung der Richtwirkung und Korrekturen fir ggf. vorhandene streckenab-

schnittsabhéngige maximal zulassige Héchstgeschwindigkeiten) angegeben.

Tabelle 4: Pegel der langenbezogenen Schallleistung L, der Strecke 5723 in dB(A)

Strecke Tag [dB(A)] Nacht [dB(A)]
5723 Mihldorf- Freilassing

4
km 46,1+15-53,5+75 78, 69.0
5723 Mihldorf- Freilassing 78 6 690

km 53,5+75 - 65,5+78
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5. Schallimmissionen und Beurteilung des StraBenverkehrs

Vorbemerkung:

Die Berechnung der Schallimmissionen wurde im Untersuchungsgebiet an insgesamt 35 Gebduden

fassaden- und etagenweise entlang der Neubaustrecke durchgefiihrt.

Die Berechnung der Schallimmissionen erfolgte unter Beriicksichtigung von schallpegelmindernden
Hindernissen (Bebauung, Geldnde, etc.) auf dem Ausbreitungsweg sowie unter Beriicksichtigung
der jeweils 1. Reflexion gem&f den Vorgaben der RLS-90 [4].

Die berechneten Beurteilungspegel gelten fir leichten Wind (etwa 3m/s) vom Verkehrsweg zum
Immissionsort und Temperaturinversion. Die berechneten Schallimmissionen liegen somit zugunsten

der Betroffenen auf der sicheren Seite.

5.1 Anschlussbereich der OU Laufen an die bestehende B 20, Bereich Letten

Uberprifung auf Larmvorsorge

Die zur B 20 néchstgelegenen Gebdude im Bereich Letten wurden zwischen Bau-km 0+000 und
km 0+250 auf ,Larmvorsorge” mit der Prognose-Verkehrsbelastung 2030 untersucht.

Beiderseits der B 20 im Anschluss an die Ortsumgehung befinden sich Wohnanwesen des Laufener
Stadtteils Letten in einem Abstand von ca. 10 m zur StraBenachse. Hier handelt es sich ausschlief3-
lich um Dorf- und Mischgebiete. Die fir Wohnen im AuBBenbereich / Misch- und Dorfgebiete maf-
gebenden Larmvorsorgegrenzwerte betragen 64 dB(A) am Tag und 54 dB(A) in der Nacht.

Folgende Beurteilungspegel berechnen sich an dem zur Ortsumgehung Laufen néchstgelegenen
Gebduden innerhalb der Baumaf3nahme:

- Oirtsteil Letten (vgl. 10-53, Letten 5), stdl. der Trasse, Abstand ca. 25 m: 65/59 dB(A)
tags/nachts

In vorliegendem Fall sind an diesem Gebdude maBgebenden Immissionsgrenzwerte der
16. BImSchV am Tag um bis zu 1 dB(A) und in der Nacht um bis zu 5 dB(A) iberschritten. Somit
entsteht auf Grundlage der 16. BImSchV fir das Anwesen ein Anspruch auf Schallschutzmaf3nah-

men.
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Die detaillierten Ergebnisse der Einzelpunktberechnungen kdnnen nachstehenden Tabellen ent-

nommen werden.

Tabelle 5: Einzelpunktberechnung am Anschlussbereich OU Laufen, Bereich Letten

B20 Ortsumfahrung Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Bahnparallele Trassenfiihrung Grenzwert der Schallimmissionen Grenzwert Anspruch
16. BImSchv Planfall Uberschreitung pass. Schallschutz

Flachen-
10-Nr. GeschoR | nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht ja/nein
I0053N EG M 64 54 63 57 - 2,8 nein ja
I0053N Letten 5 OG1 M 64 54 65 59 0,3 4,2 ja ja
I0053N 0G2 M 64 54 65 59 0,5 4,4 ja ja

Die Gebdude 10-01 bis -05, Letten 6, 7, 9, 10 und 12 liegen zwar auBerhalb der Baumafnahme.
Nach dem ministeriellen Schreiben der Obersten Baubehdrde vom 14.10.2014, Az.: 1ID9-4381 3-

001/07 sind diese Anwesen ebenfalls auf Larmvorsorge zu iberprifen.

Tabelle 6: Einzelpunktberechnung am Anschlussbereich OU Laufen, Bereich Letten
B20 Ortsumfahrung Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Bahnparallele Trassenfiihrung Grenzwert der Beurteilungspegel Grenzwert Anspruch
16. BImSchV Planfall Uberschreitung pass. Schallschutz
Flachen-
10-Nr. GeschoR | nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht ja/nein
10001SW Letten 12 EG M 64 54 70 64 52 9,2 ja ja
10001SW 0OG1 M 64 54 69 63 4,7 8,7 ja ja
10002SW Letten 10 EG M 64 54 70 64 5,9 10 ja ja
10002SW 0OG1 M 64 54 70 64 5,2 9,2 ja ja
10003S0O EG M 64 54 64 58 - 4,0 nein ja
10003S0O Letten 6 0OG1 M 64 54 64 58 - 4,0 nein ja
10003S0 0G2 M 64 54 64 58 - 3,8 nein ja
I0004NO Letten 9 EG M 64 54 66 60 13 5,3 ja ja
I0004NO OG1 M 64 54 66 60 1,6 5,6 ja ja
I0005NO EG M 64 54 64 58 - 3,8 nein ja
I0005NO Letten 7 0OG1 M 64 54 65 59 0,5 4,5 ja ja
I0005NO 0G2 M 64 54 65 59 0,7 4,7 ja ja

In vorliegendem Fall werden an allen finf untersuchten Gebduden in Letten (IO001 - 10005) die
maf3gebenden Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV am Tag um bis zu 6 dB(A) und in der Nacht
um bis zu 10 dB(A) Uberschritten. Somit entsteht auf Grundlage der 16. BImSchV fir alle finf An-

wesen ein Anspruch auf SchallschutzmaBnahmen.

5.2 Neubau der OU Laufen im Bereich zwischen Letten und Anbindung St 2103

Uberprifung auf Larmvorsorge

Die néchstgelegenen Anwesen im Bereich des bahnparallelen Neubaus der B 20 OU Laufen im
Bereich zwischen Bau-km 0+200 (8stlich von Letten) und der Anbindung der St 2103 (ca. Bau-km

1+500) wurden auf , Lérmvorsorge” mit der Prognose-Verkehrsbelastung 2030 untersucht.

Westlich der Ortsumgehung befinden sich die Ortsteile Hauspoint und Haiden in einem Abstand
von ca. 30 m zur StraBenachse. Hier handelt es sich iberwiegend um Dorf- und Mischgebiete bzw.

um Wohnen im AuBenbereich sowie einem Gewerbegebiet (Hauspoint); Wohngebiete finden sich
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nur in Haiden/Wiedmannsfelden. Die fir Wohnen im Auf3enbereich / Misch- und Dorfgebiete
maf3gebenden Larmvorsorgegrenzwerte betragen 64 dB(A) am Tag und 54 dB(A) in der Nacht, fir
Wohngebiete 59/49 dB(A) tags/nachts und fir Gewerbegebiete 69/59 dB(A) tags/nachts.

Ostlich der Ortsumgehung in der Stadt Laufen befinden sich im Norden iberwiegend Gewerbege-
biete und Misch- und Dorfgebiete. Ab dem Bau-km 1+200 auf der Héhe des Bahnhofs befindet sich
Uberwiegend Wohngebietsnutzung.

Folgende Beurteilungspegel berechnen sich an den zur Ortsumgehung Laufen néchstgelegenen
Gebduden:

Westlich der StraBentrasse:

- Ortsteil Hauspoint (vgl. C002, Hauspoint 1), westl. der Trasse, Abstand ca. 30 m: 65/58
dB(A) tags/nachts

- Ortsteil Haiden (vgl. CO08, NuBBbaumweg 22), westlich der Trasse, Abstand ca. 40 m:
62/55 dB(A) tags/nachts

- Ortsteil Haiden (vgl. C099, Teisendorfer Strale 62), westlich der Trasse, Abstand ca.
100 m: 56/49 dB(A) tags/nachts

Ostlich der StraBentrasse:

- Stadt Laufen (vgl. A036, LagerhausstraBe 23), &stlich der Trasse, Abstand ca. 90 m:
55/48 dB(A) tags/nachts

- Stadt Laufen (vgl. AO44, Dekan-Gries-Strafle 3c), &stlich der Trasse, Abstand ca. 80 m:
57/51 dB(A) tags/nachts

- Stadt Laufen (vgl. AO94, Bahnhofstrafle 48), stlich der Trasse, Abstand ca. 50 m: 62/55
dB(A) tags/nachts
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Die detaillierten Ergebnisse der Einzelpunktberechnung kénnen nachstehender Tabelle fir ausge-

wdhlte Immissionsorte entnommen werden.

Tabelle 7: Einzelpunktberechnung Neubau der OU Laufen im Bereich zwischen Letten und
Anbindung St 2103

B20 Ortsumfahrung Laufen Grenzw ert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS90
Bahnparallele StraRenfiihrung Grenzw ert Beurteilungspegel Grenzw ertiiberschreitung Anspruch
16. BImSchv Prognose ohne Schallschutz Prognose / Grenzw ert Schallschutz

Fassaden- Flachen-
10-Nr. Strae und Hausnummer seite Geschol} nutzung tags nachts tags nachts tags nachts ja/nein
A036 W EG M 64 54 53 47 - - nein nein
A036 Lagerhausstrafie 23 w 0G1 M 64 54 54 47 - - nein nein
A036 W 0G2 M 64 54 55 48 - - nein nein
A041 W EG W 59 49 55 49 - - nein nein
A041 Dekan-Gries-Stralie 1 W 0G1 W 59 49 56 49 - - nein nein
A041 W 0G2 \ 59 49 56 50 - 0,4 nein ja
A044 W EG W 59 49 56 49 - - nein nein
A044 Dekan-Gries-Strafte 3c W 0G1 w 59 49 57 50 - 0,6 nein ja
A044 W 0G2 W 59 49 57 51 - 1,3 nein ja
A0S0 W EG W 59 49 55 49 - - nein nein
A050 Bahnhofstrale 35 W 0OG1 W 59 49 56 49 - - nein nein
A050 W 0G2 W 59 49 57 50 - 0,6 nein ja
A056 W EG M 64 54 60 53 - - nein nein
A056 BahnhofstralRe 42 W 0OG1 M 64 54 61 54 - - nein nein
A056 W 0G2 M 64 54 61 55 - 0,3 nein ja
A063 W EG w 59 49 54 48 - - nein nein
A063 Bahnhofstrale 37 W 0OG1 W 59 49 55 49 - - nein nein
A063 W 0G2 W 59 49 56 50 - 0,1 nein ja
A081 W EG M 64 54 59 53 - - nein nein
A081 BahnhofstralRe 44 w 0G1 M 64 54 60 54 - - nein nein
A081 W 0G2 M 64 54 61 55 - 0,1 nein ja
A094 W EG M 64 54 59 52 - - nein nein
A094 Bahnhofstrale 48 W 0OG1 M 64 54 61 54 - - nein nein
A094 W 0G2 M 64 54 62 55 - 0,6 nein ja
A095 w EG M 64 54 59 52 - - nein nein
A095 Bahnhofstralle 50 W 0OG1 M 64 54 61 54 - - nein nein
A095 W 0G2 M 64 54 62 55 - 0,6 nein ja
C002 o EG G 69 59 64 57 - - nein nein
C002 Hauspoint 1 [e] 0G1 G 69 59 65 58 - - nein nein
C002 [¢] 0G2 G 69 59 65 58 - - nein nein
C008 [¢] EG M 64 54 60 53 - - nein nein
C008 NuBbaumweg 22 [e] 0G1 M 64 54 61 55 - 0,1 nein ja
C008 [¢] 0G2 M 64 54 62 55 - 0,9 nein ja
C099 o EG M 64 54 55 48 - - nein nein
C099 Teisendorfer Stralle 62 o 0OG1 M 64 54 55 49 - - nein nein
C099 [¢] 0G2 M 64 54 56 49 - - nein nein

Wie sich aus den Ergebnistabellen ersehen Iasst, werden die maBgebenden Larmvorsorgegrenz-
werte in der Nacht an acht Gebduden &stlich der Neubaustrecke und an einem Gebéude westlich

der Neubaustrecke iiberschritten. Somit besteht ein Anspruch auf Larmvorsorgemaf3nahmen.
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5.3 Neubau der OU Laufen im Bereich zwischen der Anbindung St 2103 und Mayerhofen

Uberprifung auf Larmvorsorge

Die néchstgelegenen Anwesen im Bereich des Neubaus der B 20 OU Laufen im Bereich zwischen
Bau-km 1+500 (Anbindung der St 2103) und Bau-km 3+400 (siidlich von Mayerhofen) wurden

auf ,Léarmvorsorge” mit der Prognose-Verkehrsbelastung 2030 untersucht.

Beiderseits der Ortsumgehung befinden sich mehrere Laufener Oristeile in einem Abstand von min-
destens 20 m zur StraBenachse. Hier handelt es sich, mit Ausnahme der Wohngebiete in Wied-
mannsfelden und Mayerhofen, ausschlieSlich um Dorf- und Mischgebiete bzw. um Wohnen im Au-
Benbereich. Folgende Beurteilungspegel berechnen sich an den zur Ortsumgehung Laufen néchst-

gelegenen Gebdauden:
Westlich der StraBentrasse:

- Ortsteil Wiedmannsfelden (vgl. C146, Leobendorfer StraBe 2), westlich der Trasse, Ab-
stand ca. 20 m: 66/59 dB(A) tags/nachts

- Ortsteil Wiedmannsfelden (vgl. C148, Wiedmannsfelden 32), westlich der Trasse, Abstand
ca. 140 m: 66/60 dB(A) tags/nachts

Ostlich der StraBentrasse:

- Ortsteil Oberhaslach (vgl. D004, Oberhaslach 1), westlich der Trasse, Abstand ca. 220 m:
53/46 dB(A) tags/nachts

- Ortsteil Mayerhofen (vgl. G009, Mayerhofen 31), norddstlich der Trasse, Abstand ca.
100 m: 54/47 dB(A) tags/nachts

- Ortsteil Mayerhofen (vgl. G033, Mayerhofen 44), &stlich der Trasse, Abstand ca. 30 m:
65/58 dB(A) tags/nachts
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Die detaillierten Ergebnisse der Einzelpunktberechnung kénnen nachstehender Tabelle fir aus-

gewdhlte Immissionsorte entnommen werden.

Tabelle 8:

Mayerhofen

Neubau der OU Llaufen im Bereich zwischen der Anbindung St 2103 und

B20 Ortsumfahrung Laufen

Grenzw ert nach 16. BimSchV und Beurteilungspegel nach RLS90

Bahnparallele Straf enfiihrung Grenzw ert Beurteilungspegel Grenzw ertiiberschreitung Anspruch
16. BImSchv/ Prognose ohne Schallschutz Prognose / Grenzw ert Schallschutz

Fassaden- Flachen-
IO-Nr. Strafle und Hausnummer seite GeschoR nutzung tags nachts tags nachts tags nachts ja/ein
C138 N EG W 59 49 55 49,0 - - nein nein
C138 Leobendorfer Stralke 6 N 0OG1 w 59 49 56 50 - 0,2 nein ja
C138 N 0G2 W 59 49 57 51 - 1,0 nein ja
C140 o EG W 59 49 55 49 - - nein nein
C140 Wiedmannsfelden 31 [e] OG1 W 59 49 56 50 - 0,2 nein ja
C140 [¢] 0G2 W 59 49 57 50 - 1,0 nein ja
C142 N EG W 59 49 56 49 - - nein nein
C142 N 0OG1 W 59 49 57 50 - 0,9 nein ja
Ci142 N 0G2 W 59 49 58 51 - 19 nein ja
C142 [¢] EG W 59 49 60 53 0,5 4,0 ja ja
C142 Wiedmannsfelden 30 [e] 0OG1 w 59 49 61 55 1,6 5,0 ja ja
C142 o 0G2 W 59 49 62 55 2,3 58 ja ja
C142 S EG W 59 49 59 52 - 2,6 nein ja
C142 S 0G1 W 59 49 60 53 0,1 35 ja ja
C142 S 0G2 W 59 49 60 54 1,0 4,4 ja ja
C143 N EG W 59 49 58 51 - 1,6 nein ja
C143 N 0G1 W 59 49 59 52 - 2,6 nein ja
C143 N 0G2 W 59 49 60 53 0,1 3.5 ja ja
C143 o EG W 59 49 61 54 1,1 4,5 ja ja
C143 Wiedmannsfelden 29 [e] OG1 W 59 49 62 55 2,1 5,6 ja ja
C143 o 0G2 W 59 49 62 56 2,9 6,4 ja ja
C143 S EG W 59 49 57 50 - 038 nein ja
C143 S OG1l W 59 49 58 51 - 1,7 nein ja
C143 S 0G2 W 59 49 59 52 - 2,5 nein ja
C144 N EG W 59 49 54 48 - - nein nein
C144 N 0OG1 W 59 49 55 48 - - nein nein
C144 N 0G2 W 59 49 56 50 - 0,2 nein ja
C1aq | eobendorfer Strae 1 EG w 59 49 65 58 52 87 ja ia
C144 o 0OG1 W 59 49 65 58 55 9,0 ja ja
C144 [¢] 0G2 W 59 49 65 59 5,6 9,1 ja ja
C145 [¢] EG W 59 49 65 58 54 8,9 ja ja
C145 Leobendorfer StralRe 3 [¢] 0OG1 W 59 49 65 59 5,6 9,1 ja ja
C145 [¢] 0G2 W 59 49 65 59 5,7 9,1 ja ja
C146 N EG W 59 49 60 53 0,1 3.6 ja ja
C146 N 0OG1 W 59 49 60 54 1,0 4,5 ja ja
C146 N 0G2 W 59 49 61 54 1,3 4,8 ja ja
C146 o EG W 59 49 66 59 6,2 9,7 ja ja
C146 Leobendorfer StralRe 2 [¢] 0OG1 w 59 49 66 59 6,5 10,0 ja ja
C146 [¢] 0G2 W 59 49 66 59 6,5 10,0 ja ja
C146 S EG W 59 49 56 49 - - nein nein
C146 S 0OG1 W 59 49 56 50 - 0,3 nein ja
C146 S 0G2 W 59 49 57 51 - 1,2 nein ja
C148 N EG W 59 49 63 57 3,6 7,1 ja ja
C148 N 0G1 W 59 49 64 57 4,3 78 ja ja
C148 N 0G2 W 59 49 64 57 44 7.9 ja ja
C148 o EG W 59 49 66 60 6,6 10,0 ja ja
C148 Wiedmannsfelden 32 [e] 0OG1 w 59 49 66 60 6,8 10,2 ja ja
C148 o 0G2 W 59 49 66 60 6,8 10,2 ja ja
C148 S EG W 59 49 63 57 3,7 7,1 ja ja
C148 S 0G1 W 59 49 63 57 3,9 7.4 ja ja
C148 S 0G2 W 59 49 63 57 3,9 7,4 ja ja
D004 N EG M 64 54 52 45 - - nein nein
D004 Oberhaslach 1 N 0OG1 M 64 54 52 46 - - nein nein
D004 N 0G2 M 64 54 53 46 - - nein nein
G009 S EG W 59 49 53 46 - - nein nein
G009 Mayerhofen 31 S 0OG1 w 59 49 54 47 - - nein nein
G009 S 0G2 W 59 49 54 47 - - nein nein
G031 W EG M 64 54 61 54 - - nein nein
G031 Mayerhofen 40 W OGl M 64 54 62 55 - 0,7 nein ja
G031 W 0G2 M 64 54 62 56 - 1,1 nein ja
G033 w EG M 64 54 64 57 - 2,8 nein ja
G033 Mayerhofen 44 w 0OG1 M 64 54 65 58 0.4 3.8 ja ja
G033 W 0G2 M 64 54 65 58 0,6 4,0 ja ja
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Es zeigt sich, dass die maf3gebenden Larmvorsorgegrenzwerte der 16. BImSchV in der Nacht an
acht Gebduden westlich der Neubaustrecke in Wiedmannsfelden und an zwei Gebé&uden im sidli-
chen Anschlussbereich bei Mayernhofen Uberschritten werden. Somit besteht ein Anspruch auf

Larmvorsorgemaf3nahmen.

5.4 Beurteilung

Bei vorliegender NeubaumaBBnahme handelt es sich nach der 16. BImSchV §1, Absatz 1 [6], um
den Bau einer &ffentlichen Strafle. Aus diesem Grund sind die Immissionsgrenzwerte nach § 2 der
16. BImSchV, wie sie in Kap. 3 aufgefihrt sind, zur Beurteilung der Schallimmissionen aus dem Bau
von offentlichen StraBen maf3geblich. Die Berechnungen mit dem prognostizierten Verkehrsauf-
kommen zeigen, dass diese Grenzwerte im Untersuchungsbereich zu Beginn im Ortsteil Letten, in
Teilen entlang der BahnhofstraBe in Laufen, Wiedmannsfelden und Mayerhofen an insgesamt 25
schutzbedirftigen Gebduden berschritten werden. Durch den Neubau entsteht somit ein Anspruch
auf Larmvorsorge, d.h. SchallschutzmafBnahmen werden erforderlich. Eine Auflistung der betroffe-
nen Gebdude ist in Beilage 1, sowie eine Liste der Beurteilungspegel der néchstgelegenen Anwe-

sen in Beilage 2 dargestellt.

5.5 Abwégung der SchallschutzmaBBnahmen und Lsungsvorschlag

Nach den Vorgaben der §§ 41, 43 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 BImSchG [9] i.V.m. § 2 Absatz 1 der
16. BImSchV [6] ist beim Bau oder bei der wesentlichen Anderung von Verkehrswegen grundsétz-
lich sicherzustellen, dass die Beurteilungspegel die dort genannten Immissionsgrenzwerte nicht
Uberschreiten. Dies gilt jedoch nicht, wenn die Kosten der SchutzmafBnahme auf3er Verhélinis zu
dem angestrebten Schutzzweck stehen. Eine gesetzliche Regelung, unter welchen Voraussetzungen
eine SchutzmaBBnahme nicht mehr verhaltnisméBig ist, existiert jedoch nicht. Betroffene haben prin-
zipiell einen Anspruch auf die Einhaltung der Grenzwerte nach § 2 Absatz 1 der 16. BImSchV
durch aktive LarmschutzmafBnahmen (sog. ,Vollschutz") am Tag und in der Nacht, von dem aber
nach MafBgabe des § 41 Absatz 2 BImSchG [9] Abstriche méglich sind. Im Rahmen der durch die
Planfeststellungsbehérde durchzufihrenden planerischen Abwégung ist die Auswahl zwischen ver-
schiedenen in Betracht kommenden SchallschutzmaBnahmen zu treffen. Jedoch besteht dieser Ab-
wdgungsspielraum nur in den durch § 41 Absatz 2 BImSchG gezogenen Grenzen, d.h. die Aus-
wahlentscheidung hat sich an dem grundsétzlichen Vorrang aktiven Schallschutzes vor Mafinah-
men des passiven Schallschutzes zu orientieren. Dabei ist zu beachten, dass passive Schallschutz-
maBnahmen keine SchutzmaBBnahmen im Sinne von § 41 BImSchG darstellen, sondern nach § 42
BImSchG ein technisch-realer Entschddigungsanspruch auf Erstattung der erbrachten Aufwendun-
gen besteht.
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5.5.1 Anschlussbereich der OU Laufen an die bestehende B 20, Bereich Letten

Im Anschlussbereich der OU Laufen im Bereich Letten berechnen sich Uberschreitungen des Immis-
sionsgrenzwerts der 16. BImSchV tags (hier: 64 dB(A)) an finf Wohneinheiten an den Anwesen
Letten 5, 7, 9, 10 und 12 sowie Uberschreitungen des maBgebenden Immissionsgrenzwerts nachts
(hier: 54 dB(A)) an sechs Wohneinheiten an den Anwesen Letten 5, 6, 7, 9, 10 und 12. Somit lie-
gen insgesamt 11 zu l&sende Schutzfélle vor.

Um die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV an allen Gebé&uden und in allen Geschossen der
Bebauung tags und nachts einhalten zu kdnnen, d. h. einen sog. Vollschutz zu erzielen, wiirden
folgende Schallschutzmaf3nahmen erforderlich werden:

Beginnend ab Bau-km 0+000:

- Errichtung einer Larmschutzwand nérdlich der B20 auf einer Lénge von ca. 170 m mit einer
Héhe von 6,0 m . FOK

- Errichtung einer Larmschutzwand sidlich der B20 auf einer Lédnge von ca. 180 m mit einer

Hohe von 5,0 m i. FOK

- Larmmindernder Belag mit D, , = - 2 dB(A) fir den Neubau der Ortsumgehung

Aus den genannten Schallschutzmafnahmen ergeben sich geschétzte Kosten fir den aktiven
Schallschutz in Hohe von ca. € 360.000~ fir die Anwesen nérdlich der B 20 sowie ca.
€ 315.000,- fir die Anwesen sidlich der B 20. Die Kosten je geldstem Schutzfall (hier 11 Schutz
falle) berechnen sich zu rund € 72.000,- fir die Anwesen nérdlich der B 20 bzw. € 52.500,- fir
die Anwesen siidlich der B 20.

Da alle schutzbedirftigen Gebduden in einem Abstand von ca. 10 m an der Fahrbahnachse der
B20 liegen und durch Einfahrten mit selbiger verbunden sind, ist unabhdngig von der oben darge-
stellten Prifung der VerhéltnisméBigkeit die Errichtung einer 5m bzw. ém hohen Lérmschutzwand
aufgrund der ErschlieBung der Anwesen nicht méglich. Infolgedessen entsteht aufgrund des Neu-
baus der B20 fir die Anwesen dem Grunde nach ein Anspruch auf passiven Schallschutz.

5.5.2 Bereich zwischen Letten und Anbindung St 2103

In den Bereichen zwischen Letten und der Anbindung der St2103 berechnen sich Uberschreitungen
des maBBgebenden Immissionsgrenzwerts der 16. BImSchV nachts (hier: WA 49 dB(A) und MI 54
dB(A)) an neun Wohneinheiten (siehe Tab. 6). Somit liegen insgesamt neun Schutzfélle vor.

Um die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV an allen Geb&uden und in allen Geschossen der
Wohnbebauung nachts einhalten zu kénnen, d.h. einen sog. Vollschutz zu erzielen, wiirden folgen-
de SchallschutzmaBBnahmen erforderlich werden:
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Beginnend ab Bau-km 1+135 fir die Anwesen &stlich der Neubaustrecke:

- Errichtung einer Larmschutzwand &stlich der B20 von Bau-km 1+135 bis 14525 auf einer

Lange von 390 m mit einer Héhe von 1,5 m . FOK
- Larmmindernder Belag mit D, , = - 2 dB(A) fir den Neubau der Ortsumgehung
Beginnend ab Baukm 1+050 fir die Anwesen westlich der Neubaustrecke:

- Errichtung einer Larmschutzwand westlich der B20 von Bau-km 1+050 bis 1+200 auf einer

Lange von 150 m mit einer Hdhe von 2,0 m i. FOK
- Larmmindernder Belag mit D, = - 2 dB(A) fir den Neubau der Ortsumgehung

Aus den genannten SchallschutzmaBBnahmen &stlich der Neubaustrecke ergeben sich geschétzte
Kosten fir den aktiven Schallschutz in Héhe von ca. € 175.500,-. Die Kosten je geléstem Schutzfall
(hier 8 Schutzfélle) berechnen sich zu rund € 22.000,~. Infolgedessen entsteht aufgrund des Neu-
baus der B20 fir die Anwesen 8stlich der Neubaustrecke ein Anspruch auf Umsetzung der unter-

suchten Schallschutzmafinahmen.

Unter Bericksichtigung der vorgesehenen SchallschutzmaBnahmen ergeben sich fir das Anwesen
A044 (Dekan-Gries-Straf3e 3c) Beurteilungspegel bis zu 55/48 dB(A) Tag/Nacht. Die heranzuzie-
henden Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV werden an allen Gebé&uden 8stlich der Neubau-

strecke in diesem Abschnitt eingehalten.

Fir das Anwesen CO08 (NuBbaumweg 22) westlich der Neubaustrecke im Ortsteil Haiden erge-
ben sich geschatzte Kosten fir den aktiven Schallschutz in Héhe von ca. € 90.000,- welche zu-
gleich die Kosten je geldstem Schutzfall darstellen. Da die Kosten fir diese Mafnahme auBer Ver-
héltnis zu dem erzielten Schutzzweck stehen, ergibt sich fir das Anwesen NuBBbaumweg 22 dem
Grunde nach ein Anspruch auf passivem Schallschutz.

5.5.3 Bereich zwischen Anbindung St 2103 und Mayerhofen

In den Bereichen zwischen der Anbindung der St2103 und Mayerhofen berechnen sich Uber-
schreitungen des maBgebenden Immissionsgrenzwerts der 16. BImSchV tags (hier: WA 59 dB(A)
und MI 64 dB(A)) an 7 Wohneinheiten und nachts (hier: WA 49 dB(A) und MI 54 dB(A)) an 12

Wohneinheiten. Somit liegen insgesamt 19 Schutzfélle vor.

Um die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV an allen Geb&uden und in allen Geschossen der
Wohnbebauung tags und nachts einhalten zu kénnen, d.h. einen sog. Vollschutz zu erzielen, wiir-

den folgende SchallschutzmaBnahmen erforderlich werden:

Beginnend ab Bau-km 1+470 fir die Anwesen westlich der Neubaustrecke:

- Errichtung einer Larmschutzwand westlich der B20 von Bau-km 1+470 bis 1+805 auf einer
Lange von 335 m mit einer Héhe von 5,0 - 6,0 m 4. FOK

- Larmmindernder Belag mit D, _ = - 2 dB(A) fir den Neubau der Ortsumgehung

ko
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Beginnend ab der ZubringerstraBe nach Mayerhofen fir die Anwesen nordéstlich der Neubaustre-

cke:

- Errichtung einer Lérmschutzwand nordéstlich der B20 entlang der ZubringerstraBe nach

Mayerhofen auf einer Lange von 270 m mit einer Héhe von 3,0 - 4,0 m 4. FOK

- Larmmindernder Belag mit D, = - 2 dB(A) fir den Neubau der Ortsumgehung

Aus den genannten SchallschutzmafBnahmen bei Bau-km 1+470 ergeben sich geschatzte Kosten fir
den aktiven Schallschutz in Héhe von ca. € 800.000,-. Die Kosten je geldstem Schutzfall (hier 16
Schutzfélle) berechnen sich zu rund € 50.000,-. Infolgedessen entsteht aufgrund des Neubaus der

B20 fir die Anwesen ein Anspruch auf Umsetzung der untersuchten SchallschutzmafBnahmen.

Unter Beriicksichtigung der vorgesehenen SchallschutzmaBnahmen ergeben sich fir das Anwesen
C146 (Leobendorfer StraBBe 2) Beurteilungspegel bis zu 55/48 dB(A) Tag/Nacht. Die heranzuzie-
henden Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV werden an allen Gebduden westlich der Neubau-

strecke in diesem Abschnitt eingehalten.

Aus den genannten SchallschutzmafBnahmen bei der ZubringerstraBe nach Mayerhofen ergeben
sich geschétzte Kosten fir den aktiven Schallschutz in Héhe von ca. € 290.000,~. Die Kosten je
geléstem Schutzfall (hier 3 Schutzfélle) berechnen sich zu rund € 97.000,-. Da die Kosten fir diese
MaBBnahme auBBer Verhélinis zu dem erzielten Schutzzweck stehen, ergibt sich fir die Anwesen

Mayerhofen 40 und 44 dem Grunde nach ein Anspruch auf passivem Schallschutz.
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6. Gesamtbelastung aus StraBe und Schiene

Ein Anspruch auf Larmschutz nach MaBBgabe der 16. BImSchV besteht grundsétzlich nur dann,
wenn der von dem neuen oder wesentlich geénderten Verkehrsweg ausgehende Verkehrslérm fir
sich gesehen an den im réumlichen Bereich der BaumaBBnahme liegenden Grundstiicken die maf3-

geblichen Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarmschutzverordnung (16. BImSchV) tberschreitet.

Eine Summenpegelbildung unter Beriicksichtigung einer Gerduschvorbelastung durch bereits vor-
handene StraBen und Schienenwege, gewerbliche Anlagen, Sportplatze oder Flugplétze ist im
Rahmen der §§ 41-43 BImSchG und der 16. BImSchV nicht vorgesehen. Aufgrund der teilweise
parallel verlaufenden ibergeordneten Verkehrswege wird im Weiteren informativ die Gesamtbelas-
tung aus beiden Verkehrswegen dargestellt. Weitergehende SchallschutzmaBnahmen aus der Ge-
samtbelastung lassen sich nur ableiten, sofern eine erstmalige Uberschreitung oder eine weitere
Erhdhung oberhalb der grundrechtlichen Zumutbarkeitsschwellen von 70 dB(A) Tag und 60 dB(A)
Nacht vorliegt.

In nachfolgender Tabelle 9 ist die Gesamtbelastung durch StraBen- und Schienenverkehr an den
mafgeblichen Immissionsorten unter Beriicksichtigung der unter Kapitel 5.5 vorgeschlagenen akti-
ven SchallschutzmaBBnahmen an der Straf3e dargestellt.
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Tabelle 9: Beurteilungspegel aus der Gesamtbelastung durch Strafle und Schiene unter Be-
ricksichtigung der vorgeschlagenen aktiven SchallschutzmaBnahmen an der Stra-

f3e vor bzw. nach der Neubaumaf3nahme

B20 Ortsumfahrung Laufen Grenzw ert nach 16. BmSchV und Beurteilungspegel nach RLS90
Bahnparallele StraRenfiihrung Beurteilungspegel Beurteilungspegel Veranderung Kriterium
Schiene Gesamtbelastung Strale / Schiene 70/60
Fassaden- Fachen-
IO-Nr. Strale und Hausnummer seite GeschoB nutzung tags nachts tags nachts tags nachts ja/mein
A036 W EG M 51 42 55 47 3,8 57 nein nein
A036 Lagerhausstralie 23 W 0OG1 M 53 43 56 48 3,2 51 nein nein
A036 W 0G2 M 53 44 57 49 3,3 51 nein nein
A041 W EG W 53 44 55 47 2,2 3,6 nein nein
A041 Dekan-Gries-Strale 1 W 0OG1 W 54 45 56 48 2,1 3,6 nein nein
A041 W 0G2 W 55 46 57 49 2,2 3,7 nein nein
A044 W EG W 54 44 56 48 25 4,0 nein nein
A044 Dekan-Gries-Strafle 3¢ w OG1 w 55 45 57 49 2,3 3.8 nein nein
A044 w 0G2 W 56 47 58 50 2,3 3,9 nein nein
A050 W EG W 53 43 55 47 2,6 4,2 nein nein
A050 BahnhofstraBe 35 W 0OG1 W 54 44 56 48 2,4 4,0 nein nein
A050 W 0G2 W 55 45 57 50 2,5 4,1 nein nein
A056 W EG M 63 53 63 54 0,6 1,1 nein nein
A056 Bahnhofstrale 42 W 0G1 M 63 53 63 54 0,8 15 nein nein
A056 W 0G2 M 62 53 63 55 1,1 2,0 nein nein
A063 w EG w 52 42 54 46 2,3 4,0 nein nein
A063 BahnhofstraBe 37 W OG1 W 53 44 56 48 23 3,9 nein nein
A063 W 0G2 W 55 45 57 49 2,4 4,1 nein nein
A08L w EG M 62 52 62 53 0,7 14 nein nein
A081 Bahnhofstralle 44 W OGl M 62 52 63 54 0,9 1,7 nein nein
A081 W 0G2 M 62 52 63 54 1,2 2,2 nein nein
A094 W EG M 59 49 60 52 1,3 2,5 nein nein
A094 Bahnhofstrale 48 W 0OG1 M 63 53 64 55 0,8 1,6 nein nein
A094 W 0G2 M 63 53 64 55 1,0 2,0 nein nein
A095 W EG M 59 50 61 52 1,3 2,5 nein nein
A095 BahnhofstraBe 50 W 0OG1 M 63 53 64 55 1,1 2,2 nein nein
A095 W 0G2 M 63 53 64 56 1,4 2,7 nein nein
C002 ] EG M 51 42 64 57 12,8 15,7 nein nein
C002 Hauspoint 1 [e] 0OG1 M 53 44 65 58 11,6 14,5 nein nein
C002 ] 0G2 M 55 45 65 58 10,1 12,9 nein nein
Coo08 e} EG M 48 38 60 54 12,8 15,8 nein nein
€008 NuRbaumweg 22 [¢] 0oG1 M 51 41 61 55 10,8 13,7 nein nein
C008 [e] 0G2 M 52 42 62 56 10,4 13,2 nein nein
C099 [¢] EG M 46 36 55 48 9,2 124 nein nein
C099 Teisendorfer Strale 62 [¢] 0OG1 M 47 38 56 49 8,1 11,1 nein nein
C099 ¢} 0G2 M 48 39 56 49 7,6 10,6 nein nein

Die hochsten Verkehrslarmimmissionen aus der Gesamtbelastung betragen demnach ohne die
Neubaumaf3nahme der B20 (nur Schienenverkehr) bis zu 63/53 dB(A) Tag/Nacht (BahnhofstraBe
50). Nach dem Neubau der B20 betragen die héchsten Beurteilungspegel bis zu 65/58 dB(A)
Tag/Nacht (Hauspoint 1).

Demzufolge treten durch die bahnparallele Trassenfihrung der B20 wesentliche Erhéhungen der
Gesamtbelastung aus StraBBen- und Schienenverkehr an der Mehrzahl der schutzwiirdigen Nach-
barschaft auf. Es ergeben sich jedoch an keinem Gebdude durch die Gesamtbelastung aus dem
Neubau der B20 und der bestehenden Bahnlinie Beurteilungspegel oberhalb der grundrechtlichen
Zumutbarkeitsschwellen von 70 dB(A) Tag und 60 dB(A) in der Nacht.

Insofern lassen sich aus der Gesamtbelastung aus StrafBe und Schiene keine weitergehenden

SchallschutzmaBnahmen ableiten.
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Diese schalltechnische Untersuchung umfasst 28 Seiten und 3 Beilagen. Die dazugehérigen Planun-
terlagen finden sich in Unterlage 17. Die auszugsweise Vervielféltigung der Untersuchung ist nur mit

Zustimmung der Mdhler + Partner Ingenieure AG gestattet.
Augsburg, den 17.05.2017

Mohler + Partner

Ingenieure AG

W. Mo /7 %;rf (
ppa. Dipl-Ing. Hany H3 i.A. B. Eng."Marcus Zipfel
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7. Beilagen

Beilage 1: Liste der Immissionsortbezeichnungen und StraBennamen mit Anspruch auf
Larmschutz

Beilage 2.1 - 2.3: Beurteilungspegelliste der Anwesen im Nahbereich der B20

Beilage 3.1 - 3.6: Dokumentation zur Qualitétssicherung von Software zur Geréuschimmissi-

onsberechnung nach DIN 45 687
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Beilage 1

Beilage 1: Liste der Immissionsortbezeichnungen und StraBennamen mit Anspruch auf Larmschutz

Immissionsort

Straf3e und Hausnummer

10-001 Letten 12

1O-002 Letten 10

[O-003 Letten 6

10-004 Letten @

1O-005 Letten 7

10053 Letten 5

A041 Dekan-Gries-Strafle 1
A044 Dekan-Gries-Straf’e 3¢
AO50 Bahnhofstrafle 35
A056 Bahnhofstrafle 42
A063 Bahnhofstraf’e 37
A081 Bahnhofstraf3e 44
A094 Bahnhofstraf’e 48
A095 Bahnhofstrafde 50
C008 NuBbaumweg 22
C138 Leobendorfer Stralle 6
C140 Wiedmannsfelden 31
C142 Wiedmannsfelden 30
C143 Wiedmannsfelden 29
Cl144 Leobendorfer Strafle 1
C145 Leobendorfer Strafle 3
Cl146 Leobendorfer Strafle 2
C148 Wiedmannsfelden 32
G031 Mayerhofen 40
G033 Mayerhofen 44
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Beilage 3.1 - 3.6 Dokumentation zur Qualitétssicherung von Software zur Gerduschimmissi-

onsberechnung nach DIN 45 687

Dokumentation zur Qualitatssicherung von
Software zur
Gerduschimmissionsberechnung

nach DIN 45687

3. Dokumentation-QSI-Formblatter-DIN_45687
Fassung 2015-04.1

Auszug

Dokument-Typ. Dokumentation
Dokument-Untertyp
Dokumentsiufe
Dokumentsprache: D
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Auszug: Dokumentation-QS|-Formblétter-DIN_45687:2015-04.1

Inhalt
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2 Mormative Verweisungen.

3 Begriffe
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4.1 Allgemeines......

4.4 Qsl-Formblatt zur Schall 03 (Fassung 01. Januar 2015)
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Auszug: Dokumentation-QSi-Formblatter-DIN_45687:2015-04.1

Vorwort

Diese Dokumentation wurde vom Beirats-Sonderausschuss Qualitdtsanforderung und Prifbedingungen
schalltechnischer Software fur den Immissionsschutz (NA 001 BR-02 SQ) {friher MALS Bei-S0f QS) erstellt
Diese Dokumentation wird in Erganzung zu DIN 45687 vertffentlicht.

Die Anwender dieser Dokumentation zur Norm DIN 45687 — Herstaller und Benutzer von EDV-Programmen
fur die Gerduschimmission im Freien - sind hiermit sufgerufen, die Festiegungen anhand von praklischen
Problemstellungen zu prifen und Erfahrungen, eventuelie Erganzungen undfeder Spezifikationen zu senden
an: NALS im DIN und VDI, 10772 Berdin, nals@din.de.

1 Anwendungsbereich

Diese Dokumentation git fur Software-Erzeugnisse (Programme), mit denen  Berechnungen zur
Schallausbreitung im Freien vorgenommen werden kénnen. Dem Anwender dieser Dokumentalion st dia
“ervielfaltigung der Tabellen im Abschnitt 4 gestatist

2 Normative Verweisungen

Die folgenden zitierten Dokumente sind fur die Anwendung dieses Dokuments erforderiich, Bei datierten
Verwelsungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschiisllich aller Anderungen).

DIM 45687:2006-06, Soffware-Erzeugnisse zor Serechnung der Gerduschimmissionen im  Freen —
Qualitdlsanforderungen und Priffbestimmungen

3 Begriffe
Fiir die Anwendung dieses Dokuments gellen die in DIN 45887 angagebanen Begriffe.

4 QSl-Formblatter

4.1 Allgemeines
Die Fesllagung fir den Umgang mit den nachfolgenden Formblatiern istin DIN 45687 festgelegt

4.4 QSI-Formblatt zur Schall 03 (Fassung 01, Januar 2015}

Konformititserkldrung; Auszug aus der Dokumentation-QS|-Formblatter-DIN_45687 in der Fassung
2015-04.1 (Stand 17. April 2015)

AMMEREUNG 1 Dieser Auszug aus der Dokumentation-QS-Formblatter-DIM_45687 wurde vom Obmann des dafir
zustandigen NA 001 BR-02 S0, Dr. Hirsch, gepriil und beslitigl.

ANMMERKUNG 2 Dieses OSI-Farmblall ersetzt das QS1-Formblall zu Schall 03 in DIN 45687:2008-05, Tabelle B.3

Als Hersteller das Software-Produktes IMMI in der Fassung vom Juni 2015 erkiaren wir durch Ankreuzen
aul dem folgenden OSi-Farmblatt dessen Konformitdl mit dem wvorstehend genannten Regebwerk.
Einschrankungen sind erfautert

Drer Hersteller versichert, dass alle auf das Regetwark bezogenen Testaufgaben aus den Erlauterungen des
Bundesministeriums fir Verkehr und digitale Infrastrukiur vom 17 Apnl 2015 [2] mit @iner auf dieses
Regelwerk bezogenen Referenzeinstellung des Programms innerhalt der zulassigen Toleranzgrenzen
richtig gelast werden.
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Auszug: Dokumentation-QSI-Formblatter-DIN_45687:2015-04.1

Aulterdem versichert er, dass die verwendete Software die Anforderungen der ISOTR 17524-3:2015
"Acoustics - Software for the calculation of sound oufdoors = Part 3: Recommendations for qualily assured
implementation of 150 9813-2 in software according (b 150 17534-17 [3] erfull o

2 v, TL. b ——¢

i h-L!'zs‘,,-sl*:—mf oftware GmbH + Co. KG
{‘:';f?ﬂ;é&:g, 22 JLM‘- .,._:Jn.-(s- Max-Planck-Sirale 15

Ort, Datum, Unterschrift oT204 Hochberg

QS|-Formbiatt zur Schall 03 (Fassung 01. Januar 2015)

Das Programm ermdglicht in der Referenzeinstellung

Tabelle 1 — QSI- Formblatt zur Schall 03 (Fassung 01. Januar 2015) [1]

I der Referenzeinstellung zur Anwendung des Programms kann gerechnet werden | ja® eingeschranit® | nen®
der Schalleistungapegel fir Eisenbahnen und Stralenbahnen fis eine & o o
Fahrzeugeinheil nach G, 1 und Beiblatt 1 wnd 2

der Schalleistungspegel fir Eisenbahnen und Stralenbahnen fir mehrere = o o
Fahrzeugeinheiten nach Gl. 2

der Schalleistungspegel fir punkl-, linien- und fidchenfbrmige Quellen in Rangier- = o o
und Umschlaghahnhafen nach Gl 3, Gl 4 bzw. GL §

die Bildung wan Teilstiicken so, dass bei Halbiereng aller Teilsticke bzw, Teiflichen| m} o
der Immissionsantell nach Gl. 20 fir alle Beilrage am jewailigan Immissionsor sich

um weniger als 0,1 dB verandert.

die Berechnung des Schallleisiungspegels fir Teilsticke ks bew. Teilflachen ke nach = ] [m]
Gl 6 baw. GL T

das Richlwirkungsmall nach Kap. 351 und GI. 8 = a] a
das Raumwinkelmalk nach Kap. 3.5.2 und G 9 o [m]
der Schallisistungspagel nach G, 1 unter Besiicksichlgung der Fahrzeugarten und | & (] [n]
der Anzahl der Achsen von Esenbahnen nach Tab. 3 sowie nach Beiblat 1

der Schallestungspegel nach Gl 1 und GI, 2 unter Berlicksichligung der = =] o
Werkehradaten fir Eisenbahnen nach Tab. 4

der Schallleisiungspegel nach Gl. 1 in Abhangigkeil von der Schaliguelianhohe m] o
nach Tab. 5

lder Schallleistungspeged nach Gl 1in Abhangigkeit von der Geschwindigkeit von ] m}
Eisenbahnaen nach Tab. &

der Schalllsistungspege! nach GI. 1 unler Berlickaichtigung der Pegelkormekturen for | & o O
Fahrbahnarten von Eisenbahnen nach Tabx 7

der Schalleistungspagel nach Gl 1 unier Berlicksichligung der Pegelkommekturen fir [m] o
Schallminderungstechniken am Gieis nach Tab. B,

der Schalleistungspegel nach GI. 1 unter Berlicksichligung der Pegelkomekiuren fir il o o
Briicken nach Tab, 8

der Schallleistungspegel fir Punkischaliguellen in Rangier- und Umschlaghahn- i) o u]
hifen nach Gl 3 unter Beriicksichtigung der Schallquellen nach Tab. 10 und

Beiblatt 3

der Schallieistungspegel fur Linienschallguelien in Rangier- und i} (u] ]
Umschiagbahnhofen nach Gl 4 unter Berlcksichligung der Schaliquellen nach

Tab. 10 und Beibiatl 3

der Schallleistungspegel filr Eisenbahnen und Rangier- urd Umschlagbahnhbfa [} (u ] a
nach GL. 1. GI. 3 und G, 4 unter Berlcksichligung der Aulfalligkeilen von

Gerduschen nach Tab. 11
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In der Referenzeinstellung zur Anwendung des Programms kann gerechnet werden

IS

aingeschrankt®

der Schallleistungspegel nach Gl 1 unter Berlcksichligung der Fahrzeugarten und
Anzahl der Achsen von Strallenbahnen nach Tab. 12 und sowie nach Beibiatl 2;

o

o

der Schallleistungspegel nach Gl 1 in Abhangigkeit von der Schallquellenhiéhe van
Siralenbahnen nach Tab 13;

=

u]

der Schallleislungspegel nach Gl 1 in Abhangigkeit von der Geschwindigheil fir
Straftenbahnen nach Tab. 14;

|

der Schallleistungspegel nach Gl 1 unler BerGcksichtiguny der Pegalkarrekiuren for
Fahrbahnarien von Strakenbabnen nach Tab. 15

der Schallleislungspegel nach Gl. 1 unter Berlcksichtigung der Pegelkorrekiuren fir
Brilcken bei Stralenbahnen nach Tab. 16

B

[m]

a

die Dadmpfung durch geemetrische Ausbreilung nach Gl 11

die D&mpfung durch Luftabsorption nach Gl 12

die: Démpfung durch Bodenabsorplion Gber Boden nach Gl 14 und G115

die Dampfung durch Reflexion Uber Wasser nach Gl 18

die D&mpfung durch Bodeneinfluss nach Gl. 13

die Beridcksichligung von Hindernissen nach den Yorgaben der GI. 17 und Bild 5

die Dampiung durch seitliche Beugung nach G, 18 und GI. 21 mit C;=20 fiir
flachenhafie Bahnanlagen

HE R EBHEE

o|jojo|p|o|jojo

ojo|ojo|jojo|o

die Dampfung durch seitliche Bewgung nach Gl 18 und G, 21 mit Cz=40 for
Bahnsirecken

8

[m]

u]

die Daimpiung durch Beugung dber ein Hindernis nach Gl 19 und Gl 29 mil £;=20
for flachenhafie Bahnanlagen nach Bild 5

B

o

die Dampiung durch Beugung Uber ein Hindernis nach Gl 19 und Gl 21 mil C;=40
fir Bahnsirecken nach Bild 5

B

m]

die Abachirmung durch Hindernisse durch Belachnunﬁ wan 2 entgprechend Gl 26 in

H

n]

]

Varbindung mil Bild 7.
die Pegelkorrekiur for reflektierande Schallschulzwande nach Gl 20

die Abschirmuny durch niedrige Schallschutzwinde nach Kap. 8.5

die: Pegelerhihung durch Reflexionen nach Kap. 6.6

die Bardeksichligung von Reflekioren nach der Bedingung gemal GI. 27

die Berdcksichligung des Absorptionsverlustes an Winden nach Tab. 18

die: Bericksichtigung von Refexonen bis enschiiallich der 3. Ordnung

die Barechnung der Schalimmission an einem Immissionsort nach Gl 29 und GI. 30

die Berechnung des Squivalenten Dauerschalldrickpegels flr die
Beurtalungszeildume Tag und Nacht nach (31, 31 und Gl 32

Oo|jojo|o|jalo|jo|o

o|ojo|jojo|o|ojo

die Berechnung des Beureilungspegels von Eisenbahnen nach Gl 33 und Gl 34

O

[u]

die: Berechnung des Beurlellungspegels von Rangier- und Umschlagbahnhafen
nach Gl 35 und GI. 36

BB BH®BEEEBEB

O

m]

die Berechnung des Beurteilungspegels ven Straienbabaen nach Gl 37 und Gl 38

]

die Beriicksichligung der Regelung nach §43 Absalz 1, Satz 2 und 3 des Bundes-
immissionsachulzgesetzes vom 02 Juli 2013

&

# 7 reflandes ankreuzen, ggls. mit Kennzahl bezeichaen und suf Baiblatl erlistemn
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m

(21

3

Literaturhinweise

Anlage 2 der 16. BlmSchV in der Fassung vom 1. Januar 2015, Berechnung des Beurleilungspegels flr
Schienenwege (Schall 03)1

Eféuterungen zur Anlage2 der Sechzehnien Verordnung zur Durchfihrung des  Bundes-
Immissionsschutzgesetzes  (Verkehrslarmschutzverordnung - 16. Blm3chY) Berechnung  des
Beuneilungspegels for Schienenwege [Schall 03); Teil 1: Erauterungsbericht, Stand 19 Dezembar
2014 und Teil 2; Testaufgaben, Stand 17, April 20152

I1SO(TR 17534-3:2015, Acouslics -- Software for the calculation of sound outdoors - Part 3:
Recommendations for guality assured implementation of 150 9613-2 in software according to
IS0 175341, 1S0, Ganeva

L}]

2u beziehen: Bundesministerium fOr Verkehr und digilale infrastruktur, Referat LA 18, Invalidenstralie 44,

10116 Berlin; hitm: s bob satanzsavertghistard xave  bow H2F%2F aR0aty EHI0% 2 Dbl 1442760 pP%ITHAD  AISRSUTENIT

) zu bezishen: Bundesminisleriem fir Verkehs und digitale infrastruktur, Referat LA 18, Invalidensirafie 44,
10115 Berfin; hitg iy, e s Shared Docs DF Ao arkehe Lnghlob ey Schie s vecko hrslnsrmsiuiog sinsl 03

testaulaban pif?_blab=gublizascaFiie
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Beilage 2: Beurteilungspegelliste der Anwesen im Nahbereich der B 20

B20 Ortsumfahrung Laufen Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS90
Bahnparallele StraBenfiihrung Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Prognose ohne Schallschutz Prognose mit Schallschutz mit SS / ohne SS passiver Schallschutz

Fassaden- Flachen-

10-Nr. Strale und Hausnummer seite Geschof3 nutzung tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts ja/nein
10001 Letten 12 SW EG M 64 54 70 64 70 64 - - a a
10001 SW 0G1 M 64 54 69 63 69 63 - - a a
10002 Letten 10 SW EG M 64 54 70 64 70 64 - - a a
10002 SW 0G1 M 64 54 70 64 70 64 - - a a
10003 SO EG M 64 54 64 58 64 58 - - nein a
10003 Letten 6 SO 0OG1 M 64 54 64 58 64 58 - - nein a
10003 SO 0G2 M 64 54 64 58 64 58 - - nein a
10004 Letten 9 NO EG M 64 54 66 60 66 60 - - J:a a
10004 NO 0OG1 M 64 54 66 60 66 60 - - ja a
10005 NO EG M 64 54 64 58 64 58 - - nein ja
10005 Letten 7 NO OG1 M 64 54 65 59 65 59 - - ja a
10005 NO 0G2 M 64 54 65 59 65 59 - - ja a
10053 N EG M 64 54 63 57 63 57 - - nein a
10053 Letten 5 N 0OG1 M 64 54 65 59 65 59 - - ja ja
10053 N 0G2 M 64 54 65 59 65 59 - - ja ja
A003 SwW EG M 64 54 53 47 53 47 - - nein nein
A003 Tittmoninger StraRe 101 SW 0OG1 M 64 54 54 48 54 48 - - nein nein
A003 SW 0G2 M 64 54 55 48 55 48 - - nein nein
A006 SW EG M 64 54 57 50 57 50 - - nein nein
A006 LagerhausstraBe 4 SW 0OG1 M 64 54 58 51 58 51 - - nein nein
A006 SW 0G2 M 64 54 59 52 59 52 - - nein nein
A020 w EG G 69 59 57 51 57 51 - -0,1 nein nein
A020 Lagerhausstrale 18 w 0OG1 G 69 59 59 52 59 52 - - nein nein
A020 W 0G2 G 69 59 60 54 60 54 - - nein nein
A036 w EG M 64 54 53 47 53 46 -0,7 -0,7 nein nein
A036 LagerhausstraBe 23 " OG1 M 64 54 54 47 53 47 -0,5 -0,5 nein nein
A036 W 0G2 M 64 54 55 48 54 48 -0,6 -0,6 nein nein
A041 N EG w 59 49 51 45 49 42 -2,5 -2,5 nein nein
A041 N OG1 w 59 49 52 45 49 43 -2,3 -2,3 nein nein
A041 . N 0G2 w 59 49 53 46 51 44 -1,9 -1,9 nein nein
poai | Dekan-Gries-Strae 1 EG W 59 49 55 49 51 25 38 | 38 | nein | nein
A041 w OG1 w 59 49 56 49 52 46 -3,4 -3,4 nein nein
A041 w 0G2 W 59 49 56 50 54 47 -2,8 -2,8 nein nein
A044 N EG w 59 49 53 46 50 44 -2,4 -2,4 nein nein
A044 N OG1 w 59 49 53 47 51 45 -2,2 -2,2 nein nein
A044 N 0G2 w 59 49 54 48 52 46 -1,9 -1,9 nein nein
A044 S EG w 59 49 53 46 48 42 -4,3 -4,3 nein nein
A044 Dekan-Gries-Straf3e 3¢ S OG1 w 59 49 53 47 50 43 -3,7 -3,7 nein nein
A044 S 0G2 w 59 49 54 48 51 45 -3,0 -3,0 nein nein
A044 w EG w 59 49 56 49 53 46 -3,4 -3,4 nein nein
A044 w OG1 w 59 49 57 50 54 47 -3,0 -3,0 nein nein
A044 w 0G2 W 59 49 57 51 55 48 -2,6 -2,6 nein nein
A050 N EG w 59 49 52 45 48 42 -3,2 -3,2 nein nein
A050 N OG1 w 59 49 52 46 49 43 -2,8 -2,8 nein nein
A050 BahnhofstraRe 35 N 0G2 w 59 49 53 47 51 44 -2,3 -2,3 nein nein
A050 w EG w 59 49 55 49 52 45 -3,3 -3,3 nein nein
A050 W 0OG1 w 59 49 56 49 53 46 -3,1 -3,1 nein nein
A050 W 0G2 W 59 49 57 50 54 47 -2,7 -2,7 nein nein
A056 N EG M 64 54 50 44 47 41 -2,6 -2,6 nein nein
A056 N OG1 M 64 54 51 44 48 42 -2,3 -2,3 nein nein
A056 N 0G2 M 64 54 52 45 50 44 -1,6 -1,6 nein nein
A056 S EG M 64 54 56 50 51 45 -5,0 -5,0 nein nein
A056 Bahnhofstralle 42 S OG1 M 64 54 57 50 53 46 -4,4 -4,4 nein nein
A056 S 0G2 M 64 54 58 51 54 48 -3,9 -3,8 nein nein
A056 w EG M 64 54 60 53 54 48 -5,4 -5,4 nein nein
A056 w OG1 M 64 54 61 54 56 49 -4,9 -4,9 nein nein
A056 W 0G2 M 64 54 61 55 57 50 -4,3 -4,3 nein nein
A063 w EG w 59 49 54 48 51 44 -3,6 -3,6 nein nein
A063 Bahnhofstralle 37 w OG1 w 59 49 55 49 52 45 -3,1 -3,1 nein nein
A063 W 0G2 W 59 49 56 50 53 47 -2,7 -2,7 nein nein
A081 N EG M 64 54 57 51 52 46 -5,3 -5,3 nein nein
A081 N OG1 M 64 54 58 52 54 47 -4,7 -4,7 nein nein
A081 N 0G2 M 64 54 59 53 55 48 -4,2 -4,2 nein nein
A081 S EG M 64 54 56 49 51 44 -4,9 -4,8 nein nein
A081 Bahnhofstrae 44 S OG1 M 64 54 56 50 52 45 -4.4 -4,3 nein nein
A081 S 0G2 M 64 54 57 51 53 47 -3,9 -3,8 nein nein
A081 w EG M 64 54 59 53 54 48 -5,3 -5,2 nein nein
A081 W 0OG1 M 64 54 60 54 56 49 -4,7 -4,7 nein nein
A081 W 0G2 M 64 54 61 55 57 50 -4,3 -4,3 nein nein
A087 N EG M 64 54 56 49 51 44 -5,0 -5,0 nein nein
A087 N OG1 M 64 54 57 50 52 46 -4,4 -4,4 nein nein
A087 N 0G2 M 64 54 58 51 54 47 -3,9 -3,9 nein nein
A087 S EG M 64 54 56 50 51 44 -5,5 -5,3 nein nein
A087 Bahnhofstralle 46 S OG1 M 64 54 57 50 52 45 -5,0 -4,8 nein nein
A087 S 0G2 M 64 54 58 51 53 47 -4,3 -4,2 nein nein
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B20 Ortsumfahrung Laufen Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS90
Bahnparallele StraBenfiihrung Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Prognose ohne Prognose mit Schallschutz mit SS / ohne SS passiver It

Fassaden- Flachen-

10-Nr. StralRe und Hausnummer seite Gescho nutzung tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts ja/nein
A087 w EG M 64 54 58 52 53 46 -5,8 -5,8 nein nein
A087 W OG1 M 64 54 59 53 54 48 -5,2 -5,2 nein nein
A087 W 0G2 M 64 54 60 54 56 49 -4,6 -4,6 nein nein
A094 N EG M 64 54 55 49 50 44 -4,8 -4,8 nein nein
A094 N OG1 M 64 54 56 50 52 45 -4,9 -4,9 nein nein
A094 N 0G2 M 64 54 57 51 53 47 -4,4 -4,3 nein nein
A094 S EG M 64 54 56 50 52 46 -4,2 -3,9 nein nein
A094 BahnhofstraRe 48 S 0OG1 M 64 54 58 52 54 48 -4,1 -3,8 nein nein
A094 S 0G2 M 64 54 59 53 55 49 -3,9 -3,6 nein nein
A094 W EG M 64 54 59 52 54 48 -4,6 -4,4 nein nein
A094 W OG1 M 64 54 61 54 56 50 -4,6 -4,3 nein nein
A094 W 0G2 M 64 54 62 55 57 51 -4,3 -4,1 nein nein
A095 N EG M 64 54 54 47 48 41 -6,4 -6,3 nein nein
A095 N OG1 M 64 54 55 49 49 43 -6,2 -6,1 nein nein
A095 N 0G2 M 64 54 56 50 51 45 -4,9 -4,8 nein nein
A095 S EG M 64 54 55 49 53 47 -2,4 -2,1 nein nein
A095 BahnhofstraBe 50 S OG1 M 64 54 57 51 55 49 -2,5 -2,3 nein nein
A095 S 0G2 M 64 54 59 53 57 50 -2,4 -2,1 nein nein
A095 w EG M 64 54 59 52 55 49 -3,5 -3,3 nein nein
A095 W OG1 M 64 54 61 54 57 51 -3,3 -3,1 nein nein
A095 W 0G2 M 64 54 62 55 58 52 -3,2 -3,0 nein nein
C002 o EG G 69 59 64 57 64 57 - - nein nein
C002 Hauspoint 1 o OG1 G 69 59 65 58 65 58 - - nein nein
C002 [¢] 0G2 G 69 59 65 58 65 58 - - nein nein
C008 o EG M 64 54 60 53 60 53 - - nein nein
C008 o 0OG1 M 64 54 61 55 61 55 - - nein ja
C008 NuRbaumweg 22 [¢] 0G2 M 64 54 62 55 62 55 - - nein ja
C008 S EG M 64 54 55 49 56 49 0,3 0,3 nein nein
C008 S OG1 M 64 54 57 51 57 51 0,1 0,2 nein nein
C008 S 0G2 M 64 54 58 51 58 52 0,1 0,1 nein nein
C099 N EG M 64 54 54 47 54 47 0,1 0,1 nein nein
C099 N OG1 M 64 54 54 48 54 48 0,1 0,1 nein nein
C099 N 0G2 M 64 54 55 48 55 48 - 0,1 nein nein
C099 o EG M 64 54 55 48 55 48 -0,3 -0,3 nein nein
C099 Teisendorfer StraRe 62 o OG1 M 64 54 55 49 55 49 -0,2 -0,2 nein nein
C099 (0] 0G2 M 64 54 56 49 56 49 -0,2 -0,3 nein nein
C099 S EG M 64 54 50 44 48 41 -2,4 -2,4 nein nein
C099 S OG1 M 64 54 51 45 49 43 -1,9 -2,0 nein nein
C099 S 0G2 M 64 54 52 46 51 44 -1,5 -1,6 nein nein
C138 N EG W 59 49 55 49 43 37 -12,6 -12,3 nein nein
C138 N OG1 W 59 49 56 50 44 38 -12,3 -12,0 nein nein
C138 N 0G2 W 59 49 57 51 46 40 -11,0 -10,8 nein nein
Cisg | -ecbendorfer Strae 6 EG w 59 49 13 a1 22 36 55 | 54 | nein | nein
C138 S OG1 W 59 49 49 42 44 38 -4,5 -4,5 nein nein
C138 S 0G2 W 59 49 51 44 47 41 -3,6 -3,5 nein nein
C140 N EG W 59 49 51 44 45 39 -5,1 -5,0 nein nein
C140 N OG1 W 59 49 51 45 47 40 -4,5 -4,4 nein nein
C140 . N 0G2 W 59 49 53 46 49 42 -4,0 -3,9 nein nein
Ciag | \Viedmannsfelden 31 0 EG w 59 29 55 29 5 39 99 | 97 | nein | nein
C140 [¢] OG1 W 59 49 56 50 46 40 -10,0 -9,8 nein nein
C140 o 0G2 W 59 49 57 50 48 42 -8,8 -8,6 nein nein
C142 N EG W 59 49 56 49 44 38 -11,6 -11,5 nein nein
C142 N OG1 w 59 49 57 50 46 40 -11,0 -10,9 nein nein
C142 N 0G2 W 59 49 58 51 49 42 -9,4 -9,3 nein nein
C142 (0] EG W 59 49 60 53 46 40 -13,8 -13,6 nein nein
Cl142 Wiedmannsfelden 30 o OG1 w 59 49 61 55 48 41 -13,5 -13,2 nein nein
C142 [¢] 0G2 W 59 49 62 55 49 43 -12,3 -12,1 nein nein
C142 S EG W 59 49 59 52 45 39 -13,8 -13,6 nein nein
C142 S OG1 W 59 49 60 53 47 40 -12,9 -12,7 nein nein
C142 S 0G2 W 59 49 60 54 49 43 -11,3 -11,1 nein nein
C143 N EG W 59 49 58 51 44 38 -13,2 -13,0 nein nein
C143 N OG1 W 59 49 59 52 47 40 -12,1 -11,9 nein nein
C143 N 0G2 W 59 49 60 53 49 43 -10,3 -10,1 nein nein
C143 [¢] EG W 59 49 61 54 49 43 -11,6 -11,4 nein nein
C143 Wiedmannsfelden 29 [¢] 0OG1 W 59 49 62 55 50 44 -11,6 -11,4 nein nein
C143 o 0G2 w 59 49 62 56 51 45 -11,1 -10,9 nein nein
C143 S EG W 59 49 57 50 48 42 -8,7 -8,6 nein nein
C143 S OG1 w 59 49 58 51 49 42 -9,1 -9,0 nein nein
C143 S 0G2 W 59 49 59 52 49 43 -9,2 -9,1 nein nein
Cl144 N EG w 59 49 54 48 55 48 0,3 0,3 nein nein
C144 N OG1 W 59 49 55 48 55 49 0,4 0,4 nein nein
C144 N 0G2 W 59 49 56 50 55 49 -1,1 -1,1 nein nein
Cias | ‘eobendorfer Strae 1 4 EG w 59 ) 65 58 50 44 145 | 144 | nein | nein
C144 [¢] OG1 W 59 49 65 58 52 46 -13,0 -12,8 nein nein
C144 [¢] 0G2 W 59 49 65 59 55 49 -10,0 -9,8 nein nein
C145 [¢] EG W 59 49 65 58 53 47 -11,6 -11,6 nein nein
C145 [¢] OG1 W 59 49 65 59 54 48 -10,8 -10,7 nein nein
C145 (0] 0G2 W 59 49 65 59 56 49 -9,2 -9,1 nein nein
C1as | eobendorfer Strae 3 EG w 59 29 52 5 24 38 75 | 75 | nein | nein
C145 S OG1 w 59 49 52 46 46 40 -6,2 -6,1 nein nein
C145 S 0G2 W 59 49 55 48 50 43 -4,8 -4,7 nein nein
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B20 Ortsumfahrung Laufen Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS90
Bahnparallele StraBenfiihrung Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Prognose ohne Prognose mit Schallschutz mit SS / ohne SS passiver It

Fassaden- Flachen-

10-Nr. StralRe und Hausnummer seite Gescho nutzung tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts ja/nein
C146 N EG W 59 49 60 53 46 39 -13,9 -13,9 nein nein
C146 N 0OG1 W 59 49 60 54 47 41 -13,2 -13,0 nein nein
C146 N 0G2 w 59 49 61 54 51 44 -10,2 -10,0 nein nein
C146 o EG w 59 49 66 59 51 45 -14,7 -14,6 nein nein
C146 Leobendorfer StraRe 2 (0] 0OG1 W 59 49 66 59 53 46 -13,5 -13,3 nein nein
C146 [0} 0G2 w 59 49 66 59 55 48 -11,2 -11,0 nein nein
C146 S EG w 59 49 56 49 48 41 -7,9 -7,8 nein nein
C146 S 0OG1 w 59 49 56 50 49 42 -7,6 -7,4 nein nein
C146 S 0G2 W 59 49 57 51 50 44 -6,8 -6,6 nein nein
C148 N EG W 59 49 63 57 47 41 -15,7 -15,4 nein nein
C148 N 0OG1 w 59 49 64 57 50 43 -14,2 -14,0 nein nein
C148 N 0G2 w 59 49 64 57 52 46 -12,0 -11,7 nein nein
C148 [0} EG w 59 49 66 60 50 44 -16,0 -15,8 nein nein
C148 Wiedmannsfelden 32 0o OG1 w 59 49 66 60 52 46 -14,0 -13,7 nein nein
C148 o 0G2 w 59 49 66 60 55 49 -10,8 -10,5 nein nein
C148 S EG w 59 49 63 57 51 45 -12,1 -12,0 nein nein
C148 S 0OG1 w 59 49 63 57 52 46 -11,5 -11,3 nein nein
C148 S 0G2 W 59 49 63 57 53 47 -10,1 -9,9 nein nein
D004 N EG M 64 54 52 45 52 45 - - nein nein
D004 Oberhaslach 1 N OG1 M 64 54 52 46 52 46 - - nein nein
D004 N 0G2 M 64 54 53 46 53 46 - - nein nein
G009 S EG M 59 49 53 46 53 46 - - nein nein
G009 Mayerhofen 31 S OG1 M 59 49 54 47 54 47 - - nein nein
G009 S 0G2 M 59 49 54 47 54 47 - - nein nein
G030 w EG M 64 54 59 53 59 53 - - nein nein
G030 Mayerhofen 38 w OG1 M 64 54 60 54 60 54 - - nein nein
G030 W 0G2 M 64 54 60 54 60 54 - - nein nein
G031 w EG M 64 54 61 54 61 54 - - nein nein
G031 Mayerhofen 40 w OG1 M 64 54 62 55 62 55 - - nein ja
G031 W 0G2 M 64 54 62 56 62 56 - - nein ja
G032 w EG M 64 54 59 52 59 52 - - nein nein
G032 Mayerhofen 42 w OG1 M 64 54 60 54 60 54 - - nein nein
G032 W 0G2 M 64 54 61 54 61 54 - - nein nein
G033 W EG M 64 54 64 57 64 57 - - nein ja
G033 Mayerhofen 44 W 0OG1 M 64 54 65 58 65 58 - - ja ja
G033 W 0G2 M 64 54 65 58 65 58 - - ja ja






